
2

u

Halleſche Vageblatt

gdognement 50 Pfg pro Monat frei in s HansTee unter Nr 2770 Mk 1,60 pro Quart exl Beſtellgeld

urch z Preis pro s geſp Petitzeile 15 P wärtige An
n 9f Reklamen 50 Pf et Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedifton
Srote Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzßtraße

en nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſgeint täglich Nachmittags zwiſchen Udr

Se

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten

Per Friedenspräliminarvertrag
Halle 20 September

Am zweiten Oſterfeiertage war wie erinnerlich die türkiſche Kriegs
erklärung an Griechenland ergangen Die Ausdehnung des Krieges war
infolge des Umſtandes daß den türkiſchen Truppen Schlag um Schlag

ine war der Waffenſtillſtand hergeſtellt und man erwartete allgemein

daß ſchon das Pfingſtfeſt den erwünſchten Friedensſchluß bringen würde
In dieſen Erwartungen hatte man ſich arg getäuſcht gefunden Pfingſten
hatten wir in den erſten Maitagen und jetzt iſt das letzte Drittel des
September herangekommen und nun iſt endlich erſt der Präliminarvertrag

unterzeichnet worden Hoffentlich bewährt ſich an dieſem Vertrage das
Sprüchwort Was lange währt wird gut und der Abſchluß des end
giltigen Friedens begegnet keinen weiteren Schwierigkeiten und dieſer ſelbſt
bleibt ein dauernder Dann hätte der durch den griechiſch türkiſchen Krieg

vollzogene kleine Aderlaß immer noch eine gute Wirkung gehabt

Der am Sonnabend unterzeichnete Friedenspräliminarvertrag liegt mit
gusnahme der neu paraphirten Artikel II und VI vor und lautet in
zellenweiſe gekürzter Ueberſetzung folgendermaßen

Nachdem Griechenland den Mächten die Sorge für die Wahrung
ſeiner Intereſſen anvertraut und die Türkei die Mediation angenommen

hat wurden zwiſchen den Delegirten der Mächte und dem Miniſter des
Aeußeren Tewſtk Paſcha folgende Bedingungen feſtgeſetzt

Art I Die Grenze wird nach der auf der beiliegenden Karte und
dem begleitenden Text eingezeichneten Straße geändert Leichtere
Aenderungen nach militäriſchen Geſichtspunkten zu Gunſten der Kaiſer

lichen Regierung ſind der gemeinſamen Entſcheidung an Ort und Stelle
vorbehalten Eine gemiſchte Kommiſſton beſtehend aus Bevollmächtigten
beider Mächte und den militäriſchen Delegirten der Botſchafter wird die

zeichnung des Vorliegenden und fällt ihre Entſcheidungen mit Stimmen

Rehrheit

Art II enthält die Verpflichtung Griechenlands zur Zahlung einer
Kriegsentſchädigung von 4 Millionen türkiſchen Pfund an die Türkei
Die ſeitens Griechenland zu bietenden Garantien und die Beſtimmungen

üder die Finanzkontrolle in Griechenland liegen in der Paragraphirung
noch nicht vor

Art III Die Privilegien Jmmunitäten welche die griechiſchen
Unterthanen in der Türkei von dem Kriege genoſſen bleiben aufrecht
Zugleich werden zwiſchen der Pforte und Griechenland Vereinbarungen

getroffen um die Handhabung der Juſtiz zu wahren und die Intereſſen
der ottomaniſchen und der fremden Unterthanen ſichern zu können

Art IV Vierzehn Tage nach der Ratifikation gegenwärtigen Aktes
oder noch früher werden griechiſche Unterhändler ausgerüſtet mit den

nöthigen Vollmachten in Konſtantinopel eintreffen um mit den otto
maniſchen Bevollmächtigten die Beſtimmungen des definitiven Friedens

zu vereinbaren Dieſer Friede wird auf Baſis des gegenwärtigen Ver
trages geſchloſſen werden und wird unter anderen Klauſeln Beſtimmungen
über den Austauſch der Gefangenen eine allgemeine Amneſtie die freie

Auswanderung der Bewohner der abgetretenen Gebiete Maßregeln zur

Das Schickſal einer Frau
Roman von M E Braddon

48 Fortſetzung Nachdruck verboten
Sie bat ihren Mann wegen ſeines Geſundheitszuſtandes

einen berühmten Arzt zu Rathe zu ziehen wagte aber nicht
die Bitte zu wiederholen als ſie mit kalter Entſchiedenheit
zurückgewieſen wurde

Wer hat Dir geſagt daß ich krank ſei fragte er Jch
bin nicht krank Alle Aerzte der Chriſtenheit könnten nichts
für mich thun

Um keinen Preis würde Roſamunde zu einem Fremden
über ihren traurigen Verdacht in Bezug auf Georgs Geiſtes
zuſtand geſprochen haben Sie konnte nur noch beten daß
die Vorſehung ihn beſchützen und ihn geheilt zu ihr zurück

hren möge

Und ſo ſchieden ſie Georg Fernam verließ ſeine Frau
mit einer Wehmuth an der die Liebe geringen Antheil hatte

Jch habe zuviel an mein eigenes Glück gedacht ſagte
er ſich und den Tod meines Bruders ungerächt gelaſſen ich

vergeſſen wie gut und treu und aufopfernd er allezeit
r mich geweſen iſt Doch nein beim Himmel ich habe es

nicht vergeſſen Fortan muß der einzige Gedanke meines
bens Rache Rache an dem Mörder meines Bruders ſein

mag dieſer Mörder ſein wer er wolle

2 KapitelAuf derer
Eine Woche nach ſeiner Unterredung mit Honora Evers

ges bezog der Detectiv Andreas Larkſpur ſeine Wohnung
der PerryStraße

onora hörte nichts von ihm Sie wußte nur daß er
n Morgen ſehr früh ausging und ſpät Nachts zurückkehrte
Nach etwa vierzehn Tagen kam er eines Abends zu ihr

vie müſſen wenigſtens zwei Stunden Jhrer Zeit bean
ſagte er ein dickes in Leder gebundenes

Dienstag den 21 September 1897
e e e e ee 3 T e e e e e

e

J ne
w eJ I W t 4 yn w G 3 ßT Ahre

denW e cW J

Niederlage der Feinde gelang nur eine geringe noch 14 Tage vor

Grenze abſtecken Dieſe Kommiſſion konſtituirt ſich 14 Tage nach Unter

von den Repräſentanten der Großmächte ihren Kabinetten je nachdem
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für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Wöchenkliche Grakisbeilagen Der Hauernfrennd und Kikeriki am Saaleſtrande

Unterdrückung des Räuberunweſens ſowie bezüglich der Erſatzleiſtungen
für die durch die Kriegsereigniſſe verurſachten Schäden enthalten

Art V Gleichzeitig werden Unterhandlungen eingeleitet um binnen
8 Monaten nachſtehende Vereinbarungen zu treffen a eine Konvention
welche die Staatsbürgerſchaſtsfrage regelt auf Grund des im Jahre 1876

zwiſchen der Türkei und Griechenland vereinbarten Entwurfes b eine
Konvention welche die Beziehungen zwiſchen den griechiſchen Konſulaten
und den ottomaniſchen adminiſtrativen Gerichtsbehörden regelt unter
den durch Artikel III vorgeſehenen Bedingungen e eine Konvention
bezüglich der Vergehen gegen das gemeinſame Recht begangen auf
dem Gebiete des einen oder des anderen der beiden Staaten gegen
Unterthanen welche ſich auf das Gebiet des anderen Staates geflüchtet
haben

Art VI enthält die Beſtimmungen über die Räumung Theſſaliens
durch die türkiſchen Truppen Ueber die Uebergabe des geräumten
Territoriums an die helleniſchen Civilbehörden liegt in der letzten
Paraphirung noch nichts vor

Art VII Sobald dieſer Akt ſignirt und ratifizirt iſt werden die
gewöhnlichen Beziehungen zwiſchen der Türkei und Griechenland wieder
aufgenommen werden Die Unterthanen beider Staaten werden ſich
ganz frei ſo wie früher aufhalten dürfen und reiſen können Die Frei
heit der Schifffahrt wird gegenſeitig wieder hergeſtellt werden

Art VIII Bis zur Aufnahme des regelmäßigen Konſulardienſtes
in beiden Ländern werden in den alten KonſularReſidenzen proviſoriſch
Agenten beſtellt werden welche ihre Funktionen unter dem Schutze und
der Ueberwachung der Großmächte ausüben werden die es auf ſich ge
nommen haben die Intereſſen der griechiſchen Unterthanen während des
Krieges zu ſchützen Jn Erwartung des Abſchluſſes und der Jnkrafttretung der

nach Artikel V durch eine Spezialkommiſſion auszuarbeitenden Konvention
werden die gerichtlichen Angelegenheiten zwiſchen den ottomaniſchen und
griechiſchen Unterthanen deren Urſprung in ein älteres Datum als die Kriegs
erklärung zurückgreift nach den geſetzlichen Reglements die vor dem Kriege in

Kraft waren behandelt werden ſpätere Affären gemäß den Prin
zipien des internationalen Rechtes auf Baſis der Konvention zwiſchen
der Türkei und Serbien vom 26 Februar und 6 Mai 1896

Artikel R Jm Falle von Differenzen während des Verlaufes der
Verhandlungen zwiſchen der Türkei und Griechenland ſollen fragliche
Punkte zwiſchen der einen oder anderen intereſſirten Partei einem
Schiedsgerichte von Repräſentanten der Großmächte unterworfen werden

Dieſe Entſcheidung wird bindend ſein Dieſes Schiedsgericht wird
kollektiv oder durch Spezialdelegirte der intereſſirten Staaten ſeine
Funktionen ausüben und zwar direkt oder durch Vermittelung von
Spezialdelegirten

Artikel X Die hohe Pforte behält ſich vor die Großmächte zu einer
Propoſition über die Regelung der Fermane einzuladen ausgehend von
den Beſtimmungen der Konvention vom 24 Mai 1881 welche ſo lange
in Kraft bleibt als ſie nicht durch den gegenwärtigen Akt modifizirt
erſcheint

Der gegenwärtige Akt wird der Genehmigung Sr Majeſtät unter
breitet werden Dieſe Gutheißung wird innerhalb acht Tagen erfolgen
Nach Ablauf dieſes Termins werden die hier enthaltenen Beſtimmungen

zur Kenntniß gebracht und in Kraft treten
Wie aus dem Wortlaut des Präliminarfriedensvertrages hervorgeht

Buch aus der Taſche ziehend Jch habe mir hier alles auf
gezeichnet was ich Jhnen mitzutheilen habe Zunächſt alſo
der Baron Dieſer Baron iſt ein ſehr ſchlechter Menſch Er
hat eine armſelige Wohnung in der Villier Straße Unter dem
Vorwand ein Schuhmacher zu ſein der einem Herrn Everfield
in der nächſten Straße ein Paar Stiefeln abzuliefern und
durch die Aehnlichkeit der Namen getäuſcht ſich zu ihm verirrt
habe beſah ich mir ihn und ſeine Wohnung ſehr genau Der
Baron wies mir ſcheltend die Thür ehe ich aber das Haus
verließ machte ich die Bekanntſchaft eines Dienſtmädchens das
nicht abgeneigt war ſich ausfragen zu laſſen So erfuhr ich
daß der Baron ſehr ſpät frühſtückt und nie vor zwei Uhr
Nachts oft erſt bei Tagesanbruch nach Hauſe kommt daß er
eine Dame in Fülham regelmäßig beſucht und die Adreſſe
dieſer Dame an die das Mädchen oft Briefe auf die Poſt zu
eben hat Die Dame wohnt in Hiltonhaus Fulham ihrenSomen hatte das Mädchen ſich leider nicht gemerkt

Larkſpur mußte einen Augenblick innehalten um Athem zu

ſchöpfen iMit dem Dienſtmädchen war ich einſtweilen fertig fuhr
Larkſpur fort Meine nächſte Aufgabe war mich in Hilton
haus umzuſehen Jch führte mich als Briefträger dort ein
Die Dienſtleute alles Ausländer waren außerordentlich ver
ſchwiegen und unzugänglich und von ihnen war nichts zu er
fahren Jch wendete mich alſo an die Geſchäftsleute in der
Nachbarſchaft Von ihnen hörte ich daß die Dame eine Frau
von Durski iſt und jeden Abend Geſellſchaften giebt die nur
aus Herren beſtehen Jn einer Papierhandlung erzählte mir
der redſelige Ladendiener kein Menſch würde ihm glauben wie
viele Packete Spielkarten die Haushälterin dieſer Frau von
Durski in den letzten drei Monaten bei ihm gekauft habe
Die Perſon käme gewöhnlich in der Dämmerung dicht verſchleiert
zu ihm in dem Wahne er kenne ſie nicht er wiſſe aber genau
wer ſie ſei Jch machte nun einige Einkäufe und verab
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ſind gerade die wichtigen und umſtrittenen Fragen über die Räumung

Theſſaliens ſowie die Garantien Griechenlands für die Zahlung der
Kriegsentſchädigung und die Finanzkontrolle noch nicht entſchieden Es
bleibt abznuwarten ob die direkten Verhandlungen der griechiſchen und
türkiſchen Unterhändler einen glatteren Verlauf nehmen werden als die
Verhandlungen zwiſchen den Botſchaftern und der Pforte

Politiſche Ueberſiqht
Deutſches Reich

Berlin 19 September Hofnachrichten Kaiſer Wilhelm hält
am morgigen Montag ſeinen Einzug in Peſt woſelbſt er ſo ſtürmiſch
und begeiſtert wie noch Niemand empfangen werden wird Die Vor
bereitungen zum Empfange ſind glänzend durchgeführt worden und ſichern
einen impoſanten Verlauf der Feierlichkeiten Die dortigen Blätter begrüßen
heute Kaiſer Wilhelm ſympathiſchſt

Der Arbeitsminiſter und der Miniſter des Jnnern
beauftragten die Regierungspräſidenten die ihnen unterſtellten Polizei
verwaltungen anzuweiſen die Vorſchriften und Verordnungen über bauliche
Anlagen und innere Einrichtungen der Theater der Cirkusgebäude
und der öffentlichen Verſammlungs räume mit größter Gewiſſenhaftig
keit zur Anwendung zu bringen Für die Baulichkeiten die zu zeitweiligen
theatraliſchen Schauftellungen c dienen ſollen diejenigen Maßnahmen ge
troffen werden welche den größtmöglichen Schutz gegen Feuer gewähren
und ausreichende Entleerungsfähigkeit gewährleiſten ohne Rückſicht auf
die hierdurch für die Unternehmer etwa entſtehenden Unbequemlichkeiten
Endlich iſt durch ſtetige örtliche gründliche Beſichtigung feſtzuſtellen ob die
polizeilichen Vorſchriften auch genau befolgt werden

Jm Kultusminiſterium werden zur Zeit Erwägungen darüber
angeſtellt wie auf geſetzlichem Wege eine beſſere Verſorgung der Hinter
bliebenen der Lehrer an öffentlichen Volksſchulen herbeigeführt werden
könnte Die Bezirksregierungen ſind veranlaßt worden dem Miniſterium
baldmöglichſt die erforderlichen ſtatiſtiſchen und ſonſtigen Grundlagen für
die Beurtheilung der Frage einzureichen

Das Organ der Berliner Anarchiſten der Sozialiſt iſt
geſtern nur in kleinem Format erſchienen Die Redaktion ſchreibt dazu
Unſere Leſer müſſen leider wieder einmal mit vier Seiten vorlieb nehmen

Niemand iſt das mißlicher als für die Redaktion Die Mannſtkripte
äufen ſich Vieles bleibt ungeſagt was geſagt werden müßte Das Alles

könnte vermieden werden wenn jeder Leſer bezahlte was er beſtellt
und bezieht Für den richtigen Anarchiſten iſt eben jede Art von

Zwang unerträglich nicht zuletzt der des Bezahleris
Der Vorſtand des Deutſchen Kriegerbundes veröffentlicht

in der Parole Folgendes Wir müſſen ein für allemal dem Einwande
entgegentreten daß der Kampf gegen die Anſchauungen der Sozial
demokratie den Satzungen unſerer Vereine widerſtrebe Das iſt nicht
der Fall denn die ſozialdemokratiſche Partei hat ſich durch ihr Programm
außerhalb der politiſchen auf dem Boden unſerer ſtaatlichen und Ge
ſellſchaftsordnung wirkenden Parteien geſtellt und ſich als die Umſturz
partei erklärt und deshalb findet die Satzungsbeſtimmung wonach die
Vereine ſich mit der Erörterung politiſcher Dinge nicht zu befaſſen haben
auf die Stellungnahme unſerer Vereine gegenüber der ſozialdemokratiſchen
Partei keine Anwendung

Zum Thema Der Reichskanzler und die Milätärſtraf
prozeßreform ſchreibt der Hamb Korreſp Welche Erwägungen
den Fürſten Hohenlohe beſtimmt haben ſeinen Poſten zu behalten kann
man dahingeſtellt ſein laſſen Auf alle Fälle muß man annehmen daß
Fürſt Hohenlohe in der Lage ſein wird dem Reichstage die Militärſtraf
prozeßordnung vorzulegen Unter dieſen Umſtänden wird man die Gerüchte
der Reichstag ſolle früher als ſonſt berufen werden damit die Neuwahlen
bereits Ende April ſtattfinden könnten mit einigem Kopfſchütteln auf
nehmen Denn daß über die Militärſtrafprozeßordnung gleichzeitig mit
dem Etat entſchieden werden ſollte iſt zum Mindeſten unwahrſcheinlich

Jn der letzten Staatsminiſterialſitzung iſt die Stellung
zu den Reichstagsarbeiten zur Sprache gekommen Nach eingehender Dar

Die Herrin eines Spielhauſes rief Honora O eine
ſehr paſſende Geſellſchaft für Reginald Eversleigh

Und für ſeinen Freund Victor Carrington
Haben Sie auch über ihn etwas in Erfahrung gebracht

fragte Honora lebhaft
Nein nichts von Bedeutung
Wie ſchade
Die Krämer und Handwerker in ſeiner Nachbarſchaft

loben ihn außerordentlich Er bezahlt ſeine Rechnungen pünktlich
und iſt der vortreffliche Sohn einer höchſt achtbaren Mutter

Heuchler murmelte Honora Jſt das alles was Sie
mir zu berichten haben

Nein noch etwas worüber Sie ſich gewiß ſehr wundern
werden Jch habe meine Bekanntſchaft mit dem Dienſtmädchen
in der VillierStraße nicht vernachläſſigt und auf dieſem Wege
erfahren daß der Baron mit ſeinem Vetter Dietrich Dale dem
Juriſten ſehr freundſchaftlich verkehrt

Dieſe beiden Männer wären die letzten zwiſchen welchen
ich eine Freundſchaft für möglich gehalten hätte rief Honora

Dennoch verhält es ſich ſo Dietrich Dale hat ver
gangene Woche zweimal bei ſeinem Vetter dem Baron Re
ginald Eversleigh geſpeiſt und iſt dann mit ihm wie ich durch
meine Freundin das Stubenmädchen weiß in einer Droſchke
nach Hiltonhaus Fulham gefahren

Dietrich Dale ein Spieler der Genoſſe ſeines ehrloſen
Vetters rief Honora Wiſſen Sie vielleicht mehr ü
dieſen Punkt

Einſtweilen noch nicht
Beobachten Sie dieſe beiden Männer genau Vergeſſen

Sie nicht daß jede Gemeinſchaft mit Reginald Eversleigh für
ſeinen Vetter Gefahr bedeutet

Jch werde meine Pflicht thun gnädige Frau verlaffen
Sie ſich darauf

ſchiedete mich von dem Papiechändler Frau von Durski
empfängt alſo ihre Gäſte zum Sviel ſagte ich mir Zwiſchen Dietrich Dale und Reginald Eversleigh hatte
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ſeitens des Staatsſekretärs Nieberding hat das Miniſterium ſich
entſchieden die Civilprozeßordnung und Konkursordnung

Reichstage in der bevorſtehenden Tagung zugehen zu laſſen Dagegen
aus den übrigen Reſſorts nur das abſolut Nothwendige an den

e en der 55 pEine Konferenz der höheren Poſtbeamten, welche in denſten Tagen in Berlin zuſammentritt wird ſich dem ehe nach

der Vorbildung der höheren Poſtbeamten beſchäftigen
fich dann auch wohl bald sſtellen ob und inwieweit die

ungen Ausſicht auf Verwirklichung haben die kurz 7 Berufung
v Podbielski dem neuen Sigatsſekretär des Reichspoſtamts

ch der Vorbildung und der höheren Beamten in
konſervativen und freikonſervativen Blättern e worden ſind nämlich
das höhere vorgebildete Perſonal zu vermindern der qualitativen Ver

die auf dieſem Gebiet bisher die Reichspoſt getrieben ein
zu machen und auch auf dieſem Wege größere Ueberſchüſſe anzu

ln gern

Die Konſervativen denken daran einen Parteitag abzuhalten
und zwar ſoweit bis jetzt bekannt iſt nicht in Berlin ſondern in Dresden
im Januar 1898 Als für die Hinausſchiebung des Termins
wird geltend gemacht man nicht nur die mannigfachen gegneriſchen
Partei und Delegirtentage und ihre Beſchlüſſe ſondern auch den Wieder
beginn des parlamentariſchen Lebens abwarten wolle ſodann ſei bis dahin

eine nung der politiſchen Lage nach verſchiedenen Seiten hin zu er
warten Von den Berathungsgegenſtänden iſt in erſter Linie der Aus
dann der Parteiorganiſation in Ausſicht genommen

Die Berluſte der Kaiſerlichen in Südweſtafrika bei ihren wiederholten Zuſammenſtößen mit räuberiſchen
ttenbanden in der letzten Zeit werden jetzt von amtlicher Seite

wie folgt angegeben Bei dem erſten Zuſammenſtoß iodt Gefreiter Serafin
Reiter Reuter beim zweiten todt Second Lieutenant v Altrock Reiter
Eweſt ſchwer verwundet Second Lieutenant Helm Reiter Seufert Reiter
Ammerſinn ſowie ein Eingeborener Die Kämpfe ſind ein Beweis daß
auch nach der Unterwerfung Hendrik Witbois die Hottentotten noch lange
nicht vollſtändig der deutſchen Herrſchaft unterworfen ſind Bei der großen
räumlichen Ausdehnung der dünn bevölkerten Kolonie iſt allerdings eine
ſcharfe Kontrolle doppelt ſchwierig

Gnueſen 19 September Gegen den katholiſchen Pfarrer
Hechmann der während eines im Stawer Walde bei Mieltſchin ver
anſtalteten Sommerfeſtes bei dem vom Bürgermeiſter ausgebrachten
Kaiſerhoch ſitzen geblieben war war ein Verfahren wegen Majeſtäts
beleidigung eingeleitet worden Nunmehr hat die Staatsanwaltſchaft
dieſes Verfahren eingeſtellt

Oefſterreich Ungarn
Wien 19 September Die hieſigen Blätter feiern in ſchwung

vollen Leitartikeln die für morgen r Ankunſt des Deutſchen
Kaiſers in Budapeſt und widmen ihre Spalten ſympathiſchen Erinner
ungen an das deutſche und preußiſche Herrſcherhaus Die Neue Freie
Preſſe ſagt der Empfang werde dem Deutſchen Kaiſer zeigen daß das
Bündniß tief und feſt in der Ueberzeugung und Zuneigung der Be
völkerung begründet ſei Es ſei für den Kredit der vielen in den letzten
fünf Monaten vernommenen Friedensverſicherungen nothwendig daß aufdie Feſte von r und Homburg jene von Budapeſt Fern Es
ſei wohl auch kein Zufall daß ſich das Ereigniß in der Heimath eines
Staatsmannes der das öſterreichiſch deutſche Bündniß geſchloſſen hat ab
ſpielt Das Neue Wiener Tageblatt erblickt in der Thatſache daß die
Reihe der heurigen Entrevue Kaiſer Franz Joſefs und Sr Majeſtät des
Deutſchen Kaiſers eingeleitet und beſchloſſen wurde ein bedeutſames
Moment und ſagt Die Monarchen werden Zeugen ſein daß das
die beiden Reiche umſchließende Band in OeſterreichUngarn in felſen
feſter Treue getragen wird durch die zwei Haupttheile des Reiches

Begeiſterte pfangsartikel bringen die Budapeſter Blätter Der
Peſter Lloyd ſchreibt Der deutſche Kaiſer wird hier unverbrüchliche

Vertragstreue und aus dieſer ſtammende wärmſte Sympathie für die große
deutſche Nation vorfinden Die ganze Nation ſtimmt in den ehrfurchts
vollen Willkommgruß ein der morgen dem erlauchten Gaſte dargeboten
wird Der Nemzet bemerkt Eine natürliche nicht gemachte durch
nichts r einheitliche Begeiſterung und Sympathie empfängt und be

leitet deutſchen Kaiſer überall bei uns weil die äußere Politik und
s Wirken des deutſchen Reiches und deſſen internationale Stellung ſein

Bündniß und Verhältniß zu uns und ſeine hierin erprobte Treue unſeren
Intereſſen ebenſo wie unſeren Gefühlen entſprechen Peſti Hirlap ſagt
die wahre Begeiſterung die jetzt aus den ungariſchen Herzen ausbricht be
zeichne eine große Wendung der Zeitgeſchichte und faſt eine Wandlung von
ewiger Bedeutung ſie bezeichne nämlich eine endgiltige Klärung des Ver
hältniſſes zwiſchen Germanenthum und Magyarenthum Der deutſche
Kaiſer werde o jetzt perſönlich überzengen daß die ungariſche Nation
die verläßlichſe Stütze des mitteleuropäiſchen Bündniſſes ſei Peſti
Naplo hebt hervor daß es neben allem anderen der Charakterzug unvec
hüllter Offenheit des deutſchen Kaiſers iſt der die warme Sympathie des
Ungarherzens hervorrufe

Während der ungariſchen Manövertage ſoll die Regierung
den Kaiſer Wilhelm erſucht haben eine Kundgebung gegen die
oppoſitionellen Deutſch Oeſterreicher zu veranlaſſen Der Kaiſer

dem Erſuchen entſprochen indem er die mit ſeinem Beſuch zuſamm
allenden Erklärungen in den amtlichen und halbamtlichen deutſchen
Blättern gegen die Obſtruktionspolitik veranlaßte Gleichzeitig aber nahm
der Kaiſer Veranlaſſung den öſterreichiſchen Kaiſer vertraulich auf die
ſchweren Gefahren hinzuweiſen die aus der Unterdrückung des Deutſch
thums und der Auslieferung der Regierung an die ſlaviſchen Parteien
entſtehen Beſonders betonte der deutſche Kaiſer die Nothwendigkeit
der Fortdauer des Deutſchen als eine einheitliche Heeresſprache da ſonſt
die Schlagfertigkeit der Armee bedenklich litte

ſich in der That ein vertrauliches Verhältniß entwickelt und
die beiden Vettern verkehrten ſehr viel miteinander

Dietrich Dale war noch immer derſelbe ſchlichte und biedere
junge Mann der er geweſen ehe der Tod ſeines Onkels des
Barons Oswald Eversleigh ihm den Beſitz einer Jahresein
nahme von fünftauſend Pfund ſicherte Der unerwartete Reich
thum enthob ihn der Nothwendigkeit angeſtrengten Fleißes
und die Luſt an ſeinem Beruf hatte ſich bedeutend vermindert

Sein Bruder Lionel war Pfarrer in Hallgrove einem
Dorfe in Dorſetſhire einer jener ſehr einträglichen Pfründen
die nur reichen Leuten beſchieden zu ſein ſcheinen

Lionel hatte die Neigungen eines echten Gutsbeſitzers
Nach gewiſſenhafter Erfüllung ſeiner Amtspflichten fand er noch
Muße genug in den wildreichen Wäldern der Umgegend zu
jagen ein Vergnügen das er jedem anderen vorzog

Die Armen von Hallgrove hatten guten Grund ſich der
Thatſache zu freuen daß ihr Pfarrer ein reicher Mann war
Lionel Dale s Wohlthätigkeitsſinn ſchien beinahe keine Grenzen
zu kennen

Das Pfarrhaus war ein ſchönes altes Gebäude ſo ro
mantiſch gelegen wie man ſo wundervolle Landſchaften nur in
Gemälden zu ſehen erwartet Urſprünglich war es ein Schloß
der Sitz einer uralten adeligen Familie geweſen Dietrich
Dale nannte Hallgrove das glückliche Thal Keiner der Brü
der hatte ſich bis jetzt verheirathet und Dietrich ſtattete dem
Pfarrer ſehr häufige Beſuche ab Er war froh nach der Auf
regung des Londoner Lebens Ruhe und Stille zu finden
Wie Lionel war er ein großer Freund der Jagd und während
der Herbſtjagden fehlte er ſelten in Hallgrove

lle und Theater Blumenausſtellungen und Concerte und
alle die Zerſtreuungen die ſich dem reichen jungen Mann in
Fülle boten verloren für Dietrich ſehr bald ihren Reiz und
er würde ſich ernſteren Beſtrebungen mit dem früheren Eifer
wieder zugewendet haben wenn er nicht in einem Club dem
beide Vettern angehörten mit Reginald Eversleigh zuſammen
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Die Bekämpfung der Trunkſucht
Die Jahresverſammlung des Deutſchen Vereins für öffentliche

Geſundheitspflege hat ſich in recht i Weiſe mit der
brennenden Frage des Alkoholmißbrau t
damit gt die bedau T der Zunahme der Trunkfucht zu
konſtatiren und den Staat zu Hilfe zu rufen dammt er mit geſetzlichen
Vorſchriften und e dem Uebel ſteuere ſondern man hat
die Sache gründlicher wiſſenſchaftlicher und z r angefaßt
Das Referat befindet fich in den Händen rburger Jrrenarxztes
Medizinalrath Ju czek und wenn man auch in Einzelheiten abweichender
Meinung ſein kann ſo wird doch zugegeben werden müſſen daß der
Bericht ale Ganzes eine wohldurchdachte und abgerundete Leiſtung darſtellt

n man den Urſachen der zunehmenden kſucht nachforſcht ſo
ſtößt man freilich hier wie auch in anderen Fällen auf einen böſen
Cirkel Es iſt ganz richtig daß der Alkoholismus zur Vermehrung des
ſozialen Elends ſehr viel mehr vielleicht als irgend eine andere der ver
ſchiedenen hierbei mitwirkenden Urſachen beiträgt Aber nicht minder
richtig iſt es daß das v Elend oft genug dem Verzweifelnden den
wenigſtens momentanes eſſen verheißenden Giftbecher in die Handdrückt So kommt man zu en Schluſſe daß man um den Alkoholis

mus zu bekämpfen die ſoziale Lage beſſern und um die ſoziale Lage zu
beſſern die Trunkſucht einſchränken müſſe

Aber es giebt noch andere Urſachen der Trunkfucht bei denen man mit
mehr Erfolg einſetzen kann Sehr beachtenswerth iſt der Hinweis darauf
daß das ſchlechte Beiſpiel das in dieſer Hinſicht die beſſeren Geſellſchafts
klaſſen geben demoraliſirend auf die unteren Schichten wirkt bei denen
dann der Alkohol weil in ſchlechterer Qualität und größeren Quantitäten
genoſſen weit verheerendere Folgen hat Aber auch in dieſem Punkte wird
man auf Abhilfe noch lange warten müſſen Daß der Verführung durch
eine Einſchränkung der Schankſtätten Abbruch gethan werden kann iſt
zwar richtig Aber man darf von dieſem Vorbeugungsmittel nicht zuviel
erwarten und am wenigſten iſt es etwa zutreffend daß die Verbreitung
der Trunkſucht in direktem Verhältniß zur Zahl der Schankſtätten zu und
abnahm

Unter den vorgeſchlagenen Mitteln verdienen namentlich zwei Beachtung
Das eine iſt allgemeinerer Natur und beſteht darin ein Erſatzgetränk
zu ſchaffen das mit der anregenden Kraft des Branntweins nicht deſſen
berauſchende und demoraliſirende Wirkung vereinigt An Verſuchen hierzu
W es ja nicht gefehlt bisher jedoch ohne beſonderen Erfolg Das zweite

ittel ſoll individuell angewendet werden die Heilung der Gewohnheits
trinker in beſonderen Anſtalten ſchlimmſtenfalls das Unſchädlichmachen
unverbeſſerlicher Trinker in Aſylen Solche Mittel die einen ſchweren
Eingriff in die perſönliche Freiheit darſtellen wollen indeſſen mit großer
Vorſicht angewendet werden So einfach wie ſich mancher die Sache
vorſtellt geht es denn doch nicht daß man etwa Jemand auf Grund eines
ärztlichen Atteſtes daß er dem gewohnheitsmäßigen Trunke ergeben ſei
ohne weiteres in eine Anſtalt ſperren könnte Jedenfalls müßte dafür
geſorgt werden daß ein derartiger Mißbrauch ausgeſchloſſen iſt Die
mannigfachen Enthüllungen über das allzu eilige Unterbringen angeblich
Geiſtesgeſtörter in Anſtalten erfüllen mit einigem Mißtrauen gegen dra
koniſche Mittel

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
StadtTheater Tannhäuſer große Oper in 3 Akten von

Richard Wagner Unſer ſchönes Theater hat nun ſeine Pforten unter
einer neuen Direction wieder geöffnet Wir wollen hoffen daß in Herrn
Director Richards endlich ein Bühnenleiter geſunden wurde der im
ſtande iſt es allen oder doch der Mehrzahl recht zu machen was be
kanntlich eine ſchwierige Sache ſein ſoll und ſeinen Vorgängern nicht ge
lungen iſt Allerdings begrüßte man auch Dir Rahn mit den freundlichſten weitgehendſten goſſcungen und ſprach nach der Eröffnungsvor
ſtellung die Erwarnmg aus daß nun eine neue ſchönere Aera für unſer

Kunſtinſtitut anbrechen würde aber leider ging dieſe Prophezeiung nicht
in Erfüllung Der günſtige Wind welcher das Directionsſchifflein ſanft
nmſchmeichelte wandelte ſich ſpäter in einen äußerſt ungünſtigen und
drohte es auf den Sand zu werfen Jm Jntereſſe des Halleſchen Stadt
Theaters kann man nur wünſchen daß uns die Zukunft nichts Gleiches
beſcheert und daß die Beſtrebungen des neuen Directors von dauerndem
Erfolg gekrönt werden Die Vorſchläge welche zu einem Zerwürfniß
zwiſchen Kapellmeiſter Frank und Dir Rahn führten ſind nun doch im
weſentlichen acceptirt worden eine eigene Theaterkapelle iſt engagirt Es
können infolge deſſen da die Orcheſtermitglieder nicht durch andere Ver
pflichtungen gehindert ſind genügende Proben abgehalten werden derenMangel ſich oft namentlich bei Aufführungen von Werten wie Meiſter

ſinger Siegfried Götterdämmerung n ſ w ſehr ſtörend fühlbar
machte Einer jahrelangen Gepflogenheit entgegen eröffnete nicht das
Schauſpiel ſondern die Oper den Reigen der Vorſtellungen Von den
neuverpflichteten Künſtlern iſt nur Herr Brandes den hieſigen Theater
beſuchern bekannt Wir wohnten zwar keiner tadelloſen Tannhäuſer
Auffühkung bei aber doch einer wo neben manchen Mängeln auch viel Er
freuliches zu Tage trat Herr Kapellmeiſter Grimm iſt ein noch ſehr
jugendlicher Dirigent der aber mit großer Sicherheit ſeines Amtes
waltete Die prächtige Quvertüre ohne einen Blick in die Partitur
dirigirt wurde ſehr ſchwungvoll geſpielt und entfeſſelte lauten einſtimmigen Beifall Auch im Vonſpie zum dritten Akt war vieles ſehr

ſchön und tief empfunden vor allem aber muß lobend anerkannt werden
daß man die Diskretion der Begleitung diesmal nicht vermißte Der Helden
tenor Herr Stritt iſt ein höchſt routinirter Sänger der ſein ausgiebiges
ſtimmliches Material welchem es nur in der hohen Lage an Friſche ge
bricht was übrigens eine Folge momentaner Jndispoſition geweſen ſein
kann künſtleriſch zu beherrſchen verſteht Er bot als Tannhäuſer eine ſtil
volle Leiſtung Stets ſinngemäße Deklamation und deutliche Ausſprache
vereinigen ſich mit ungewöhnlicher Darſtellungsgabe zu ſchöner Wirkungvor den häufigen ſtummen Mundbewegungen möchte ich warnen S
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Wenn Reginald wollte verſtand er es ſehr gut ſich an
genehm zu machen und bei dieſer Gelegenheit ſtrengte er ſich
auf das Aeußerſte an auf Dietrich einen guten Eindruck zu
machen und deſſen bisheriges Vorurtheil zu beſiegen Dietrich
dem Drange ſeiner großmüthigen Natur folgend war gern
bereit dem Manne der einigen Grund hatte mit dem Schickſal
zu hadern und der im Kampfe des Lebens unterlegen die
Hand der Freundſchaft zu reichen

Die Vettern ſpeiſten zuſammen im Club Reginald wußte
Dietrich Geſchmack am Kartenſpiel beizubringen und drei Mo
nate nach ſeiner erſten Wiederbegegnung begleitete Dietrich den
Baron in die Salons der ſchönen Oeſterreicherin

Die neue Bekanntſchaft wurde für Dietrich verhängnißvoll
Er ſah Pauline von Dürski und liebte ſie tief innig und
leidenſchaftlich

Reginald erkannte die Gefühle ſeines Vetters in kürzeſter
Zeit und baute ſeine Pläne darguf Als Paulines glühender
Verehrer war Dietrich ſehr leicht zu hintergehen und auf dieſe
Weiſe konnte noch ein großer Theil des von Baron Oswald
Eversleigh hinterlaſſenen Vermögens in den Befitz des Ent
erbten gelangen Victor Carrington theilte die Beute beobachtete
aber Reginalds Bemühungen mit halbverächtlicher Miene

Sie glauben Wunder was zu thun mein Lieber ſagte
er und unleugbar liefern uns die Verluſte Dale s die Mittel
für unſern Lebensunterhalt von Frau von Durski nicht zu
reden die natürlich auch nicht leer ausgeht trotzdem handelt es
ſich dabei immer nur um einige hundert Pfund Jch denke
Sie könnten mit Jhrem Vetter ein ergiebigeres Spiel verſuchen
und wie Sie damit zu verfahren haben werde ich Jhnen ſehr
gern zeigen

Nein nein ich mag mit ſolchen Dingen nichts mehr zu
thun haben erwiderte Reginald Jch habe vollkommen genug
daran Was haben ſie mir bisher genützt

Die beiden h ſetzten ſich bei dieſer r in
dem unſauberen Wohnzimmer Reginalds an einen kleinen Tiſch
einander gegenüber
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erraum aus geſehen nicht immer den beabſichtigtenad v e re wie es auch richtig iſt oon der hochdramtiſchen

Sängerin übernommen Frau r s Stimme iſt

ſchien mit einer Befangenheit e kämpfen
beeinträchtigte Jhr Sopran i
Klangfarbe und auch mit n ung
im Ganzen einverſtanden erklären Leider mangelte es mitunter beſonders
im dritten Akt an der muſikaliſchen Sicherheit Jm Recitativ Ihr
Heil gen zeigt mir jetzt mein Amt und in dem darauf folgenden Gebet
geriechen Sängerin und Orcheſter mehrmals in argen Konflikt Ueber
haupt war der letzte Akt die vortrefflich vorgetragene Erzählung Tann
häuſer s ausgenommen der ſchwächſte Theil der ſonſt wöhlgelungenen
Aufführung Die von Rom zurückkehrenden Pilger ſangen ſo unrein
daß der weihevolle Eindruck dieſer r Scene ganz verlorenging Auch Herr Fanta hatte das Malheur ſich den a des
wunderbaren Abendſternliedes zu verderben Davon eſ

ſich von dem jungen Künſtler ſagen daß er einen ſchönen Bari
ton beſitzt der 9 vorzüglich für lyriſche Parthieen eignet Als
Wolfram von Eſchenbach zeigte er ein ſehr beachtensw wenn auch
durchaus noch nicht ausgereiftes Talent Namentlich die trägt
alle Zeichen der Anfängerſchaft Daß der Biterolf diesmal nicht dem
Baßduffo anvertraut wurde gereichte ſowohl dem erſten Finale als dem
Sängerkampf zum Vortheil Herr Dingeldey in über ſchöne
markige Stimmmittel zu verfügen Sehr hübſch und mit remer Jntonation
ſang Frl Koch das Liedchen des Hirten Lobende Erwähnung verdiente
auch der Walter des Herrn Hildebrandt n der Partie des Land
grafen brachte Herr Brandes ſeine geſanglichen Vorzüge zu beſter Geltung
Die Neuinſzenirung nach dem Muſter von Bayreuth war wirklich glänzend
namentlich machte die Venusbergſzene der Schauluſt viel K
Ob das neue Arrangement am Schluß des erſten Aktes nicht en
als hebt muß dem eigenen Empfinden jedes Einzelnen überlaſſen bleibe hr
Von wunderſchönem Effekt waren die neuen Dekorationen Das ſaf
zahlreich erſchienene Publikum rief mit den darſtellenden Künſtlern
Kapellmeiſter und Direktor Letzterem wurde ſodann noch eine beſo
Ovation bereitet Direktor Rahn hat bei ſeinem Abgang von Halle
Blumen bekommen Herr Direktor Richards bekam ſie aber gleie
erſten Abend ſeiner n Gewiß ein in der

s 9 e Fonyſehr vereinzelt daſtehender Fall der als gutes Omen gelten
B Co es viele

Ein Wintermärchen von Shakeſpeare Obwohkr zarteſter
tiefergreifende Momente enthält und ſtellenweiſe durch den Zau anderen
Poeſie entzückt reicht das Märchendrama doch nicht an Szenen
Schöpfungen des grotzen Dichters heran Selbſt die tragiſch die Neue
hinterlaſſen keinen nachhaltigen Eindruck Der Schmerz underſucht die
des Leontes wirken nicht eigentlich erſchütternd weil ſeiner ubwürdi
ihn zu den furchtbaren Thaten treibt jede Begründung jedes g von ihrer
Motiv fehlt Hermione wird weder verleumdet noch geſchiehlloſe Raſerei
oder von Polyxenes Seite etwas wodurch die Wuth und ſi ihm einſt
des Königs von Sicilien erklärt wird Daß Hermion langen heiter
mit jungfräulicher Zurückhaltung begegnete und jetzt unbefp daß diefer
mit dem Freunde ſpricht den er ſelbſt zu bleiben bat undm ſehr arg
endlich den vereinten Bitten nachgiebt kann vielleicht in eineund nimmer
wöhniſchen Gemüthe den Grund zu Zweiſeln legen aber nie zuld wecken
die unerſchütterliche Ueberzeugung von einer ſchweren Schet und man
Leontes geberdet ſich wie einer der an Verfolgungswahn leibiger Raſerei
vermag nicht mit ihm zu fühlen weil dieſer Zuſtand beſtäntmärchen iſt
ſich auf keine entſprechende Motivirung ſtützt Das Winteind es wäre
durch die Meininger wieder ſo recht in Aufnahme gekommen hne inge
auch bedauerlich wenn es nicht von Zeit zu Zeit über die Bürzuführen
aber zu dem Zweck ein neuengagirtes Schauſpielperſonal vnet haben
würde ſich entſchieden ein anderes klaſſiſches Stück beſſer geeinde Künſt
Die Hermione giebt der Darſtellerin Gelegenheit ſich als denkeilluffaſ
lerin zu zeigen denn nicht ſelten begegnet man einer verfehlten einer
dieſes Frauencharakters Fräulein Arnold entging der Gefahrſgin
großen Sentimentalität wußte das hoheitsvolle Weſen der Kön
wahren und errang im dritten Akt einen ſchönen und verdienten Erfol
Sie verſteht warme Herzenstöne anzuſchlagen beſitzt ein wohlklingendes
Organ und hält ſich fern von falſchem Pathos Herr Broehl verlieh dem
Leontes das leidenſchaftlich düſtere Gepräge welches eine beſtändig
zweifelnde und von dem Dämon des Argwohns beherrſchte Seele verräth
Die Mimik iſt wirkungsvoll die Bewegungen ſind plaſtiſch Er über
nahm ſich nur zuweilen auf den Höhepunkten ſeiner Rolle Von dieſen
beiden Künſtlern dürften intereſſante Leiſtungen zu erwarten ſein Ganz
verfehlt war hingegen der Polyxenes des Herrn Kayßler Da dieſer
übrigens auf dem Perfonal Verzeichniß als jugendlicher Held und Liebhaber
figurirt ſo ſtand er geſtern auf dem unrichtigen Platz und man muß ſich
mithin eines Urtheils über ſeine Befähigung enthalten Als Polyrenes traf
er weder den richtigen Ton noch das richtige Weſen Auch ſein Auftritt
im letzten Akt entſprach der Sitnation gar nicht Daß der König von
Böhmen in dem langen Zeitraum der zwiſchen dem 3 und 4 Akt liegt
um keinen Tag gealtert ſchien war ja ſicher für ihn ſehr angenehm
aber doch ein kleiner Verſtoß wider die Geſetze der Wahrſcheinlichkeit
Fräulein Winkler faßte den energiſchen Charakter der Pauline gut auf
ob ihre ſtimmlichen Mittel für Heldenmütter und für Rollen wie Eliſa
beth Maria Stuart ausreichen wird die Zukunſt lehren Das jugendliche Liebespaar Perdita und Florizel wurde von reren Roceo und

Herrn Dyſing befriedigend dargeſtellt Eine ſehr gute ſchauſpieleriſche
Kraft ſcheint in Herrn Engelsdorff gewonnen der den Gauner
Autolykus ſcharf charakteriſirte Auch das Komikerpgar Finner und
Stahlberg reuiſſirte als Tityrus und Mopſus Die Herren Vogeler
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Weil einer meiner Pläne mißglückte ſagte Carrington

Reginald voll in s Geſicht ſehend doch iſt das noch kein Grund
anzunehmen daß mir auch alle anderen mißglucken werden
Damals hatte der Teufel ſelbſt ſich gegen mich verſchworen
doch der Tag wird kommen wo ich ihn auf meiner Seite haben
werde Noch iſt Jhnen die Ausſicht offen Beſitzer eines jähr
lichen Einkommens von zehntauſend Pfund zu werden und an
mir iſt es ſie Jhnen in die Hände zu ſpielen

Halten Sie ein Carrington glauben Sie ich würd
zugeben

Jch bedarf Jhrer Erlaubniß nicht mein Beſter Jch
weiß daß Sie ein Feigling ſind der ſich aus eigener Willens
kraft nie wieder emporarbeiten würde Sie vergeſſen vielleicht
daß ich im Beſitz eines Wechſels bin der mir ein Intereſſe an
Jhren Vermögensverhältniſſen aufnöthigt Wenn mir die Klug
heit räth zu handeln werde ich nicht erſt Jhren Rath einholen
Gelingt mir was ich beabſichtige ſo werden Sie mir danken

er en War über meine Thorheit machen Das
iſt der Lauf der Welt Wann i SiDogehhiet begleiten Sie Jhren Vetter nach

e ne danachAus freundſchaftlichem Jntereſſe an Jhrem und Jhrer
Verwandten Wohlergehen Sie iden Bales e W folgen vermuthlich der Einladung

Ja auf Dietrich s Wunſch lud mich Li iwie Sie wiſſen ſeit der See 5 er i wirr
geſehen habe Dietrich bat mich ihn zu den Weihnachtsfeier

n re a begleiten und veranlaßte Lionel
r herzlichen ibunte m un Dreiben nach Hallgrove einzu

rte auch daß Si iSag b z n ß Sie beauftragt ſind für Lionel eiy
Ja Meine Vettern wiſſen daß ich ein Pferdekenner bi

und Dietrich hat mich erſu rViune ehe erſucht ihm ein tüchtiges Thier für der

Fortſetzung ſolgt
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t ber hart und wird in der hohen Lage Vielleich lagr bie e Part u n Man muß die Dame in iner anderen ihr
möglicherweiſe zuſagenden Aufgabe hören und ſehen ehe e be

re de a en n von Kühnenfeld ee e en ihre Leiſtung einigermaßen
ich aber mpathiſchermr Sike ne man ſich
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d Ra en fanden ſich mit dem Kamillo

teinegs n ah enjo die Damen Marck und Albrecht mit ihren
ne c Die Tänze und Gruppirungen im erſten Aufzug waren
men rrangirt Die Regie hatte ſich mit der Jnſcenirung lobens

Muhe gegeben B Corony

Antigonus und

mit Quellenangabe geſtattet

Halle 20 September
fung Bei der am Sonnabend abgehaltenen

jentenprü an der Latina der r Stiſtungen erhieltenAbitur e u bi Prüfung eingetretenen 25 Oberprimaner Bungers
t e weder tung Großtanns Staßfurt EſchebachHalle

z Halle v Mendel SteinfelsHalle PrehnDelitz a
e aeits Lejum Richter Halle Kopf Halle Weitzel Greiz Liebe

3 reHalle Ulrich Mötzlich Strien Halle Goebel Hallean et ha e Krüger Giebichenſtein KäſtnerGiebichenſtein
d les dal Kehmann Gräfenhainichen SchlotteNaumbur

e jhrborn eißenfels WeckmnnWeißenfels ey er Keuſch
a Reifezeugniß Bei der Abiturientenprüfung am Stadtgymnaſtum

dw fiel auch wie wir unſerm Berichte vom Sonnabend ergänzend hinzu
unter Aen Oberprimaner Heiſer das e

Der II communale Wahlbezirksverein hat nächſten Mittwoch
weigerhauſe Monatsverſammlung in welcher verſchiedene wichtige

m h Angelegenheiten zur Beſprechung gelangen ſollen
Etadt Theater Morgen Dienstag geht Beethovens Meiſterwerk

die Oper Fidelio in Scene Die muſikaliſche Leitung hat Kapellmeiſter
Grimm die Titelpartie äingt Eliſabeth GrundmannRoediger Ganz
beſonders ſei darauf hingewieſen daß nach der Kerkerwandlung die
Leonoren Ouvertüre Nr 3 geſpielt werden wird Am Mittwoch gelangt
SchönthanKadelburgs Luſtſpiel Goldfiſche zur Aufführung

Volksbildungs Verein Mit am Sonnabend im Roſen
thal abgehaltenen eneralverſamm lung eröffnete der Volksbildungs
Verein ſein neues Geſchäftsjahr Nach dem vom Vorſitzer den erſtatteten

weiſt der Verein ein erfreuliches Wachsthum a und iſt
daß auch im kommenden Jahre die Mitgliederzahl einen

Seiteren Zuwachs erhält indem ſich dieſelbe im Vorjahre von 62 auf
110 erhöhte Der Kaſſenbericht weiſt 681,08 Mk Einnahme und 664,69 Mk
Ausgabe nach Dem Kaſſirer wurde Entlaſtung ertheilt Verhältnißmäßig
wenig benutzt wurde die noch in der Entwickelung begriffene Bibliothek

Beſtande von 62 Bänden ſind nur 35 Bände von 21 Perſonen

Jahresberichte

Bei einemallichen worden Die Vorſtandswahl ergab die Wahl folgender Herren

1 Vorſitzender Leon hardt 2 Vorſitzender Dr Wohlrabe 1 Schrift
ihrer Rothe 2 Schriftführer Rüdiger Kaſſirer Wieſche und als
Beiſier Gläſert und Mieth

Wohlthätigkeits Vorſtellung Die von dem theatraliſchen Verein
Thalia geſtern Abend in den Kaiſerſälen zum Beſten der Ueber

ſchwemmten veranſtaltete Vorſtellung des Schwankes Papageno war er
freulicherweiſe recht e beſucht wenn auch dem Unternehmen noch mehr
Unterſtützung zu wünſchen geweſen wäre zumal genugſam bekannt iſt daß
die Thalia nicht nur ſtets gern und mit anerkennenswerther Hingabe
ihre Kräfte in den Dienſt der Wohlthätigkeit ftellt ſondern auch durch ge
diegene Leiſtungen weitgehende Anſprüche ſelbſt verwöhnter Beſucher be

friebigt Die geſtrige Vorſtellung war geeignet den alten guten Ruf des
Vereins zu befeſtigen Die u auer wurden durch das flotte Spiel bald
in die heiterſte Laune verſetzt ſie bekundeten deshalb auch den Darſtellern
Dank und Anerkennung durch immer reichlicheren ſtürmiſchen Beifall

Gärtnerverſammlung Eine von ſozialdemokratiſcher Seite ein
berufene öffentliche Gärtnerverſammlung tagte geſtern im Concerthauſe

Redacteur Ad Thiele übernahm den Vorſitz Erſchienen waren
I1 Handelsgärtner und 18 Gehilfen bezw Herrſchaftsgärtner Herr

Weitz Leipzig hielt einen Vortrag über Wie verbeſſern wir unſere
Lage Seine Ausführungen gipfelten in der Aufforderung jeder Gehilfe
möge ſich der Deutſchen Gärtnervereinigung in Hamburg anſchließen
Es erklärten ſich jedoch faſt ſämmtliche Anweſende gegen den Anſchluß
Die Verſammlung nahm übrigens einen ruhigen ſachlichen Verlauf

Hildebrand ſche Mühlenwerke in Völlberg Der Aufſichts
rath ſchlägt die Vertheilung einer Dividende von 11 gegen 10 Proz
J im Vorjahre vor

Genehmigung der öffentlichen Tanz und ſonſtigen Luſt
barkeiten Der Herr Regierungspräſident hat eine Poltzei Verordnung
erlaſſen wonach öffentliche Tanzluſtbarkeiten und zwar auch wenn ſie ge
werbsmäßig veranſtaltet werden F 330 der ReichsGewerbeordnung ferner
ſonſtige nicht geh veranſtaltete öffentliche Luſtbarkeiten bei denen
ein höheres Jntereſſe der Kunſt oder Wiſſenſchaft nicht obwaltet wobei es
gleichgültig iſt zu welchem patriotiſchen kirchlichen gemeinnützigen u ſ
Zweck die Veranſtaltung erfolgt einer Genehmigung der Ortspolizeibehörde
bedürfen Als öffentliche gelten insbeſondere auch von Privat oder ge
ſchloſſenen Geſellſchaften und Vereinen veranſtaltete Tanz oder ſonſtige Luſt
barkeiten der bezeichneten Art wenn zu ihnen außer den Mitgliedern und
den von dieſen eingeführten Gäſten auch noch andere Perſonen Zutritthaben ſowie Tanzluſtbarkeiten welche von Geſellſchaften errinen ver

anſtaltet werden die ausſchließlich oder hauptſächlich zu dem Zweck ſolche
Tanzluſtbarkeiten zu veranſtalten zuſammengetreten ſind Das Abhalten
von öffentlichen Luſtbarkeiten ohne polizeiliche Genehmigung wird an den
Veranſtaltern mit Geldſtrafe bis zu 60 Mark an deren Stelle im Unver
mögenefalle verhältmäßige Haft tritt geahndet Alle denſelben Gegenſtand
behandelnden früheren Verordnungen ſoweit ſie noch in Geltung ſind
werden aufgehoben

Das Spielfeft welches geſtern Nachmittag von der 7 Abtheilung
des Vereins für Volkswohl Jugend und Volksſpiele auf dem Sand
anger veranſtaltet werden ſollte mußte der außerordentlich ungünſtigen
Witterung halber ausfallen

Falſche Markſtücke die größtentheils die Jahreszahl 1881 tragen
und von echten Markſtücken ohne Prüfung ſchwer zu unterſcheiden ſind
weil ſie eine leichte wahrſcheinlich galvaniſch hergeſtellte Verſilberung haben
men fortgeſetzt in den Verkehr Da die ne aus ſehr weichem
Metall jedenfalls Blei gegoſſen ſind und durch Fingerdruck leicht ver
gen werden können ſo ſind ſie bei einiger Aufmerkſamkeit doch zu

erkennen Die Falſchſtücke werden wenn ſie bei öffentlichen Kaſſen in
Zahlung gegeben werden eingezogen und der derzeitige Jnhaber hat den
Verluſt zu tragen Es iſt alſo Vorſicht geboten umſomehr da die Ver
e falſcher Geldſtücke leicht g Unannehmlichkeiten führen kann

Geſtohlene Fahrräder Vor einigen Tagen wurden in einer
benachbarten Stadt zwei DamenFahrräder amerikaniſches Fabrikat ge
tohlen Das eine Rad hat gelbe Felgen blaue Stahiſpeichen Korkgriffe
n weißen Hornringen ſchwarzes Radnetz und an der Vordergabel ein
u durchbrochenes Nickelſchild mit blauem Untergrund und der
r Cleveland Das andere Rad hat gelbe Felgen Nickelſpeichen

erkgriffe rothe Pneumatikreifen und trägt ein längliches Nickelſchild mit
der Aufſchrift Viktoria auf der Glocke ein Monogramm und an der

ren Seite des Vorderrades einen Kilometermeſſer Das Radnetz be
aus braunrothen Schnüren Es beſteht die Annahme daß dieſe

äder hier zum Verkauf gebracht werden ſollen
u t daefafter Einbrecher Vor einiger Zeit berichteten wir daß

em Keller eines hieſigen Cigarrenhändlers Kautabatk in erheblicher
ehe geſtohlen war Der Dieb iſt jetzt in der Perſon eines Fleiſcher

rlings ermittelt und von der Polizei feſtgenommen worden Der
g hat eine recht anſehnliche Reihe Strafthaten auf dem Kerbholze
v war ſeinem Meiſter davongelaufen und trieb ſich längere Zeit arbeits
v rkhg die Mittel zu ſeiner Unterhaltung wuhte er ſich aus Ein
C sdiebſtählen zu nen Nachdem er den Kautabak bald an
uherrenhändler billig verkauft hatte wurde er dreiſter und beging dann

mmer mehr Einbrüche Zumeiſt ſtahl er Flaſchenwein den er ſofort bei
e ndeiriben und Viktualienhändlern verkaufte Seinen Abnehmern

4genüber gebrauchte er die Auzrede ſein Vater habe eine bisher be
triebene Gaſtwirthſchaft aufgegeben und müſſe nun die Vorräthe umt jedenre losſchlagen Der Bur beſaß die ſeltene Frechheit in bereits er

wenn wiederholt zurückzukehren um ſeinen Vorrath zu erneuern
n a ie n wen den gebracht hatte ſich d

Dienſtmann Wilhelm Striezc m ben ſehen u Bee a
Poraufgegangenen ente iſigteltnt ehe fian ahauag za

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
der Droſchke zuſammen und

der N Der ren Karl Schmidt wurde ine ehe chelte0 eret enrandi gehöriaes Vierd vernuthüich in Voig eines Schlaganlalls e

en e e

21 September Seite 3
verendete auf der Stelle Der Kadaver wurde

vom Zu Ahr gerei Aus geringfügiger Urſache geriethen in der Nachtzum Sonntag die Arbeiter en r feld und Robert Selle welche
etwas angetrunken waren in igen it der in eine blutige Schlägerei
ausartete Jm Verlaufe derſe erhielt R mittels eines großen Thür
haspens einen ſo wuchtigen Schlag über den Kopf daß er blutüberſtrömt
zuſammenbrach Jn der Klinik ergab ſich daß die Hirnſchale durchbrochen
nnd das Gehirn azelegt worden iſt

Nervenkrauk Der Ober Poſtaſſiſtent W wurde wie wir be
richteten in die Nervenklinik gebracht Es war damals geſagt die Ueberführung des Mannes in die Neroenktinit ſei erfolgt weil ſein Zuſtand

gemeingefährlich geworden ſei Von unterrichteter Seite erfahren wir
daß der Zuſtand des Kranken niemals n geweſen iſt viel
mehr nac x t kurzer Anſtaltsbehandlung bereits die Hoffnung
auf baldige völlige Wiederherſtellung berechtigt iſt

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
Trismus und Tetanus 1 Fleiſchgeſchwulſt in der Bauchhöhle 1 Darm
katarrh 5 Altersſchwäche 1 Brechdurchfall 7 Atrophie 5 r 1
Krämpfen 8 allgem Furunkuloſe 1 Blutvergiftung 1 Schwäche 3 Tuber
kuloſe 8 Syphilisknoten am Schädel 1 Lungenentzündung 4 Selbſtmord
durch Erhängen 1 Herzſchlag 1 Herzlähmung 1 Knochenmarkvereiterung 1
Gebärmutterkrebs 2 Luſtſeuche 1 Spitzenkatarrh nach Jnfluenza 1 Kehl
kopf und Luftröhrenentzündung 1 n r 1 Apoplexie 1
Vergiftung 1 Maſtdarmverſchluß 1 in Sa erſonen Darunter
in hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene Ortsfremde

Für die Ueberſchwemmten ſind bei uns ferner eingegangen
A S 2 Mk hierzu die bereits veröffentlichten 571,56 Mk Geſammtſumme
bis heute 573,56 Mk Weitere Gaben werden dankend entgegengenommen
in der Expedition des GeneralAnzeiger

Ans der Umgebung
r Dorfmühle 18 September mar Der Futterknecht Karl

Mansfeld ſtürzte aus ſeinem in dem Pferdeſtalle in üblicher Weiſe er
höht angebrachten Lager und ſchlug im Falle auf die Futterlade Er er
litt einen Splitterbruch des linken Oberſchenkels und mußte in die Klinik
nach Halle gebracht werden

r Herrenmühle 18 September Blutvergiftung Das Dienſt
mädchen Wanda Kucznitzka trat mit bloßem Fuße auf einen großen in
einem Bohlenbrett ſteckenden Nagel welcher dem Mädchen ſo tief in den
Fuß drang daß er nur mit Hilfe eines Arztes herausgezogen werden
konnte Tags darauf ſchwoll der verletzte Fuß ſo erheblich an daß wahr
ſcheinlich Blutvergiftung eingetreten iſt Die Verletzte mußte in die Halle
ſche Klinik gebracht werden

r Karlsfeld 18 September Unfalh Die 68fährige Wittwe
Emilie Berger ſtieß ſich die ſcharfe Spitze einer leichtſinnig aufbewahrten
Rübengabel ſo tief in das linke Auge daß die beklagenswerthe Frau vor
Schmerz laut aufſchreiend ſofort umſank Auf eine Erhaltung des Auges
dürfte kaum zu hoffen fein die B begab ſich in die Halleſche Klinik

Hettſtedt 19 September Verſchiedenes Heute begingen
die Chriſtoph Köppe ſchen Eheleute das ſeltene Feſt der n enen
Hochzeit zu welcher von fern und nah in großer Anzahl Glückwünſcheeinliefen Der Conditorlehrling Flamme hier kam heute dem Walzen

ſtuhl zu nahe ſo daß die Walze ſeine Hand erfaßte und ihm vier
Finger der rechten Hand abquetſchte Der Verletzte wurde nach Halle
gebracht Durch Verbrennung der Speiſeröhre und des Mundes durch
heißen Kaffee iſt das Kind des Bergmanns Sch zu Siersleben zu
Tode gekommenr Hräfendorf 19 September Ungeeignetes Spielzeug Der
Anſpänner Gottlieb Schantze ſpielte unvorſichtiger Weiſe mit dem ge
ladenen Revolver ſeines Nachbars Plötzlich entlud ſich die Waffe den
zum Tode erſchrockenen Sch erheblich am rechten Fuße verletzend Der
Berunglückte wurde in die Halleſche Klinik gebracht wo es hoffentlich
gelingt die Kugel zu entfernen

r Frauendorf 19 September Gefährlicher Sturz Der
Oekonom Rudolf Fritzſche trat beim Reinigen einer Rübenmiete fehl
Er ſtürzte kopfüber in die gepflaſterte Grube und erlitt einen bedenklichen
Schädelbruch ſowie eine Ausrenkung des linken Schultergelenkes F wurde be
wußtlos vom Platze getragen und mußte ſofort in die Halleſche Klinik
gebracht werden

A Zörbig 18 September Eiſenbahn Verpachtung
Ackerverkauf Seitens der Königlichen Eiſenbahndirektion Halle iſt
die Eröffnung der Eiſenbahn Bitterfeld Stumsdorf zum I Oktober 1897
in Ausſicht genommen Die landespolizeiliche Abnahme dieſer Strecke
findet auf Anordnung des Herrn Regierungs Präſidenten am 28 Sep
tember 1897 von Bitterfeld aus ſtatt Der Zuſchlag für die Eiſenbahn
reſtauration iſt mit 2000 Mark dem bisherigen Oberkellner Herold in
Leipzig übertragen Bei Ausführung des Baues der Eiſenbahn hat die
Stadtgemeinde Zörbig Acker Reſtparzellen käuflich erworben Dieſelben in
kleineren Parzellen an Arbeiter verpachtet und hierbei eine Pacht von
65 Mark pro Morgen erzielt Ebenſo wie die Ackerpächte ſind anderer
ſeits auch die Ackerpreiſe geſtiegen So hat die Stadtgemeinde Acker ver
kauft an die Zuckerfabrik Zörbig pro W für 2900 M und für 2050
ſie erzielte für 98/ Morgen rund 23,700 MWeißenfels 19 September Die Bahnlinie DeubenCor
betha iſt bis Goſſerau und von Corbetha aus bis in die Nähe von
Kriechau fertiggeſtellt An der Saale Ueberbrückung werden die Arbeiten
auch in etwa 14 Tagen vollendet ſein Von hier aus gehen täglich fünf
Kieszüge ab welche das Material zur Ebnung des Bahnkörpers befördern
Wie wir vernehmen ſoll bereits bis zum 10 Oktober die Linie vollſtändig
ausgebaut ſein Es ſteht alſo dann zu erwarten daß der bereils von uns
angekündigte Termin der Eröffnung der Bahn der 15 Oktober keine Ver
ſchiebung erfährtVom Brocken 18 September Brockenhotel Die Meldung
von einer anderweitigen Verpachtung des Brockenhotels Errichtung eines
Reſtaurants ſeitens der Brockenbahn u ſ w beruht auf einem Jrrthum
und iſt unrichtig Frau Brüning bleibt nach wie vor Pächterin des

ihre Pacht läuft auf 12 Jahre fort und im Kontrakt oder im
etrieb des Hotels ſind keine Veränderungen eingetreten

Cölleda 18 September Veteran Einer der letzten Veteranen
der Freiheitskriege Stellmacher Chriſtian Kaufmann zu Rettgenſtedt in
Thüringen iſt heute 104 Jahr alt geſtorben

Standesamt Halle
Aufgeboten

18 September Der Friſeur Bruno Wiener und Klara Schiller Mühl
berg 13 Der Fabrikarbeiter Louis Schanze und Emma Kielhorn Kleine
Ulrichſtraße 5 und Gr Schloßgaſſe 9 Der Kaufmann Franz Burkhardt
und Alma Mägdefrau Leipzig und Harz 19 Der Glaſer Louis Pöllner
und Luiſe Böger Brüderſtraße 3 und Trödel 16 Der Kaufmann Otto
Marr und Margarethe Barth Merſeburg und Forſterſtraße 86 Der
Buchhalter Eduard Goldſchad und Friederike Kempe 17
und Domplatz 10 Der Komptoirbote Karl Lüttge und Marie Schmidt

treiberſtraße 34 und Rudolſtadt Der Schloſſer Otto Meiſch und Helene
Weiß Rathswerder 14 und Müllerdorf Der Kutſcher Otto Mörz und
Martha Eurich Geiſtſtraße 29 und Markt 16 Der Fabrifſchmied t
Schumacher und Hulda Stolze Halle a/S und Zwebendorf Der K
mann Guſtav Naumann und Bertha gelts Leipzig und Halle a/S
Der Gaſthofsbeſitzer Ma e und Martha Ktytinger Aen Wrttenborg

Der Kaufmann ang ieckel und Sophie Riegelmann Halle a/S u
Wittenberg Der Sattlermeiſter Hugo hardt und Anna Gdttert
Meerane und Wartenburg Der r Eiſendahn Lokomotivheiger
Hermann Seidler und Emma Hädicke Hälle a/S und P

li

18 September Der Bankbeamte Paul Voigt und
Schöneberg und Wuchererſtraße 5 Der Bäckerme
und Minna Golle Leitergaſſe I Der Schloſſer Hermann Franke und
Emma Alt Martinſtrake 2 und Kl Sandderz 20 Der Koſſath u
Nordt und Bertha Schaar Schlektan und Harz 19 erWilhelm Teßmann und Anna Räſer Gr Klausſtraße 20 und Harz 30

Géeboren
18 September Dem Handarbeiter Karl Lehmann ein S

Schülershof 16 Dem Glaſer Max Sktejskal eine T
Wilhelmſtraße 49 Dem Kaufmann r eineMarianne Königſtraße 79 Dem Handarbelter Hermann Ozwald

15

line SchlttzeSan vent

ermann Otto Wilheim Lilienſtraße 7 Dem Hausdiener Karl Kellner
S Jacobſtraße 15 Dem Pagor KdoffLeon S S rn Der Kin Ebert eine n e

Geſtorsen
18 Eiſenbahn Sekretär a D Louis Kober 65 J Krauſenſtraße 28 Des Friedrich e n geb Watib

ceeäne

51 Dorotheenſtraße 5 Der Ober PoſtkaſſenB lter Ludwig Prüßt t mr welle Des Pprtler S e efrau Auguſte

a e er er ung ar i gerweg es Poſtanw ermann Franke

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Berlin 20 September Wolff s Bur Bei dem geſtrigen Rad

rennen auf der Rennbahn in Halenſee um den Großen Preis der
Stadt Berlin im Betrage von 10000 Mk kam im Entſcheidungslauf
über 2000 Meter als Erſter in drei Minuten 262 Sekunden Bourrillon
Paris als Zweiter Lehr Frankfurt a als Dritter ArendHannover
als Vierter Käſe rBaſel als Fünfter Parlby London ans Ziel

Berlin 20 September Hirſch s Bur Die Kaiſerin trifft
heute Nachmittag 2 Uhr in Breslau ein wo um 83 Uhr Empfang des
Provinzialverbandes des Vaterländiſchen Frauenvereins im König
lichen Schloſſe ſtattfindet Dienstag Vormittag begiebt ſich die Kaiſerin
in das Niederſchleſiſche Ueberſchwemmungsgebiet Mittwoch wird die hohe

Frau den Kaifer in Breslau auf dem Bahnhof empfangen Der Kaiſer
begiebt ſich alsdann nach kurzem Aufenthalt nach der Kaſerne des Leth

küraſſier Regiments Nr 1 und reiſt darauf 3 Uhr nach Rominten
während die Kaiſerin Uhr nach Berlin zurückkehrt

Wien 20 September Wokff s Bur Das Fremdenblatt be
ſpricht die Unterzeichnung der Friedenspräliminarien und führt aus
Die Großmächte können befriedigt auf den zurückgelegten Weg zurück

blicken der nicht gefahrlos war Aber ſo oft Meinungsverſchiedenheiten
zwiſchen ihnen auftauchten gelang es ſtets im Wege eines Kompromiſſes

einen Ausgleich herbeizuführen Darin manifeſtirte ſich bei Allen der
grundſätzliche Wunſch nach Vermeidung jeder Störung des Friedens und
in dieſer Konſtatirung des heute ganz Europa beherrſchenden Friedens
gedankens liegt die hohe Bedeutung des unterzeichneten Aktes

Budapeſt 20 September Wolff s Bur Aus Bozdan wird
gemeldet Geſtern wohnte Kaifer Wilhelm in dem Kirchenzelte dem
evangeliſchen Gottesdienſte bei Nach demſelben verabſchiedete der Monarch

ſich vom Jagdperſonal vertheilte an daſſelbe Geſchenke und unternahm
noch eine kurze Pirſch Sodann begab ſich derſelbe mittels Dampfers
nach Mohacs um von dort die Reiſe nach Budapeſt anzutreten

Budaveſt 20 September Hirſch s Bur Geſtern fand hier zu
Gunſten des allgemeinen Wahlrechts eine ſozialdemokratiſche
Demonſtration ſtatt Tireg 50000 Menſchen mit Fahnen und
Emblemen zogen die Marſeillaife ſingend durch die Hauptſtraßen
Unter der Menge befanden ſich auch zahlreiche Studenten Alle
Straßen durch die ſich der Zug bewegte waren von dichten Menſchen
mafſen überfüllt Als der Zug im Wäldchen angekommen wurden daſelbſt

mehrere Reden über das Wahlrecht gehalten und eine dementſprechende
Reſolution angenommen Die Ankunft des deutſchen Kaiſers wurde
nicht erwähnt Unter Abſingung der Marſeillaiſe zerſtreute ſich die Volks
menge ruhig Die Polizei trat nicht in Thätigkeit

Tetſchen 20 September Hirſch s Bur Der geſtern hier
verſammelt geweſene deutſche Volkstag war zahlreich befucht auch
viele Reichsdeutſche waren erſchienen Mehrere deutſch nationale Abge
ordnete hielten Reden gegen die Regierung Schließlich wurde eine die
Obſtruction befürwortende Reſolution angenommen Trotz des provo
eirenden Vorgehens der Gendarmen gelang es den Beſonneneren einen Zu
ſammenſtoß mit der die Straßen beſetzt haltenden dichten Volksmenge zu

verhindern
Ü
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Borangsfichtliches Wetter am D1 September 1897
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Fie Liebesheirath des Erfyerzogs Franz Ferdinand

ie Heirathsgeſchichte des öſterreichiſchen Thronfolgers bisherAlle Wer e derartig daß man nicht wußte ob man es
z wahren Faktum zu thun habe oder ob ſich die Angelegenheit
e an Schwindel herausſtellen werde weil ebrn eine Beſtätigung von

wirklich autoritativer Seite nicht vorlag Es wäre erwü t geweſen
wenn mit dem offizißöſen Dementi zugleich die Frage aufgeklärt worden
Dare ob wenn auch keine geheime eheliche ſo doch überhaupt eine Be
e ung des öſterreichiſchungariſchen Thronfolgers zu Fräulein Maria

n beſteht oder beſtanden hat ünter alten Umſtänden iſt es be
n daß die Nachricht von der geheimen Trauung des Erz

verzogs nicht bloß aus Aachen von dem dortigen Politiſchen Tageblatt
ſondern gleichzeitig aus Köln von der datelba erſcheinenden Volkszeitung

umlauf geſetzt wird alſo in weitere Kreiſe gedrungen ſein muß
Ebenſo fällt es auf daß ſie mit allen möglichen Einzelheiten und nicht als
nſache nadte Thatſache gemeldet wurde Man will den Namen und

die verwandtſchaftlichen Verhältniſſe der zur Linken angetrauten Gattin
ibre frühere Lebensſtellung und die intereſſante Art wie der Erzherzog auf

Brautwerbung gegangen ſei ſowie den Ort wo die geheime Trauung
ſol ſtattgefunden hnben und manches Andere genau wiſſen Eben dieſe
Hieken Einzelheiten laſſen es als nicht ausgeſchloſſen erſcheinen daß wäh
rend die Mittheilung von der im Geheimen erfolgten Trauung nur auf
Kombinationen beruht es immerhin möglich iſt daß der Erzherzog Franz
Ferdinand die Bekanntſchaft mit Fräulein Husmann gemacht haben dürfte

Die Senſations Nachricht wurde durch eine Mittheilung des Preßbureaus
des Auswärtigen Amtts in Wien an die dortigen Blätter als ganz un
begründet und unwahr erklärt Durch eine officiöſe Correſpondenz wurden

er die Blätter erſucht keine Notiz von der Sache zu nehmen Die
Rachricht ward in Wien nur als eines jener Märchen betrachtet die in
letzter Zeit wiederholt auftauchten Erzherzog Franz Ferdinand war nach
ſeiner Rückkehr vom Londoner Jubiläum bis Ende Auguſt auf ſeiner
böhmiſchen Herrſchaft Konopiſcht kam von dort einige Male nach Wien
ing Ende Auguſt auf ſeine Güter Golling in Salzburg und Lölling in

enten Anfang September nach Meran kehrte von dort nach Wien zu
rück reiſte am 15 d Mts nach Ungarn ab um bei der Anweſenheit
Kaiſer Wilhelms ebenfalls in Budapeſt zu ſein Soviel iſt gewiß daß er
ſeit Juni OeſterreichUngarn nicht verla ſen hat

In diplomatiſchen Kreiſen Londons wird die angeblich daſelbſt ſtatt
gehabte heimliche Trauung wenn auch nicht für unmöglich ſo doch für
un wahrſcheinlich gehalten Sofern der Erzherzog in London geweilt hat
wäre es ihm gelungen ſeine Anweſenheit völlig geheim zu halten da von
ſeinem Aufenthalt weder auf der öſterreichiſchen noch auf der deutſchen
Botſchaft etwas bekannt iſt Ein vorübergehend in London weilender her
vorragender öſterreichiſcher Ariſtokrat erklärte daß die lange Abwesenheit des
Erzherzogs vom Wiener Hofe mit einem derartigen Schritte wohl im Zu
ſammenhang ſtehen könne

Jn Aachen erzählt man daß Erzherzog Ferdinand und Erzherzogin
Stephanie thatſächlich zu beſtimmten Zeiten in Aachen bezw Eſſen ge
weſen ſind Nach der Darſtellung von einer der Marie Husmann naheſtehenden Seite ſoll die omamiſgh Liebesaffaire folgenden Verlauf ge

nommen haben Vor zwei Jahren lernte Marie Husmann die zu jener
Zeit ihrem verwittweten Bruder die Wirthſchaft führte den Erzherzog der
damals mit zwei vornehmen Ruſſen die Krupp ſchen Werke beſuchte
kennen Der Erzherzog redete einen ſeiner Begleiter mit Saſcha an
Er kam dann öfter allein immer wieder wie zuerſt in Eivil und
plauderte mit Marie und ihrer Schweſter Bertha Er fragte für was
man ihn halte Marie erklärte zum Vergnügen des Erzherzogs Nun
für ſo einen Bahnmeiſter mit 600 Thalern Tags darauf erſchien der
Erzherzog in großer militäriſcher Uniform mit Raupen als Achſelſtücken
und ſagte daß er ein Militärarzt Dr E B ſei Später erklärte er er
ſei ein General und ſchenkte dem Mädchen ſein Bild Einem Bekannten
fiel nun auf daß der auf der Photographie Dargeſtellte ein goldenes
Vließ trage ſomit kein General ſondern ein Prinz ſei Der Lieb
haber erklärte nunmehr er ſei der Erzherzog Ferdinand verzichte
aber auf den Thron und reiſe deshalb ſeit Jahren in der Welt
herum Er habe ein Lungenleiden vorgeſchützt um von ſeinen Pflichten
los zu kommen Er habe ſtudirt und ſei Arzt und Philoſoph Dann
wurde er traurig und erzählte er leide unter den Jntriguen einer hoch
geſtellten Dame die durch ſeine Hand auf den Thron wolle auf den ſie
von früher ein Anrecht habe Erzherzog Otto zu deſſen Gunſten er ab
treten wolle ſei bereits verheirathet deshalb ſei ſie gegen ſeine Abdankung
und habe auch ſein Verhältniß zu Marie Husmann ausſpionirt Marie
Husmann war inzwiſchen nach Altendorf bei Eſſen verzogen wo ein
anderer Bruder von ihr als Pfarrer thätig iſt Dort beſuchte ſie der
Erzherzog der auf einem Rittergut bei Düſſeldorf zu wohnen vorgab Ein
Bruder von ihm ſei Chef der dortigen Huſaren von denen oft Eſtafetten
mit Briefen in Altendorf einträfen Den Anſtoß zur Verheirathung des
Liebespaares habe folgender Vorgang gegeben Während der Prinz inBiarritz war traf Kronpringeſſin Wittwe Stephanie in Eſſen ein wo es

zu einer heftigen Scene zwiſchen ihr und Marie Husmann kam Der
Erzherzog reiſte ſofort nach Londen um dort die Vorbereitungen zur Ver
heirathung zu treffen kehrte dann zurück blieb vier Tage in EſſenAlten
dorf bei Husmann und reiſte darauf mit Marie Husmann am Donnerstag
voriger Woche ab um ſich durch einen befreundeten Erzbiſchof mit ihr
trauen zu laſſen Der Erzherzog hat erklärt er kenne den Aufenthalt
Johann Orth s und werde dorthin flüchten Man werde Jahre lang nichts
von ihm hören bis der Friede für ihn geſichert ſei

In Aachen wo die Criminalpolizei eifrig mit der Aufklärung der
Sache beſchäftigt iſt zeigt ſich allerdings bereits gegenüber der bisherigen
Aufregung einige Ernüchterung Die inneren Widerſprüche in dem Ver
halten des angeblichen Erzherzogs ſind eben ſo ſtark daß eine Myſtifikation
die einzige Erklärung bleibt Es ſei räthſelhaft wie die Angehörigen des
Mädchens ſich ſo dupiren laſſen konnten Auf dem Bahnhof in Duſſeldorf
iſt nichts davon bekannt daß ein Extrazug des Erzherzogs dort ange
kommen ſei nur Krupp s Salonwagen ſei öfters durchgelaufen Marie
Hausmann hat übrigens nicht wie behauptet worden iſt 40000 Mark
Vermögen ſondern iſt gänzlich unbemittelt
Die Verwandten der Husmann in Eſſen beſtätigten wörtlich den Be

richt Franz Husmann s und ſind feſt überzeugt der Erzherzog habe deſſen
Schweſter Marie mitgeführt und ſeither geheirathet Die jüngere Schweſter
Maries Bertha hält ſich bereit auf Aufforderung des Paares hin ihnen
nachzureiſen Nunmehr hat auch die Staatsanwaltſchaft und die Kri
minalpolizei in Eſſen die Sache in die Hand genommen Man hat bisher Klarheit darüber ob es ſich um den Streich eines Schwindlers handle

noch nicht gewinnen können Es werde verſichert daß der Erzherzog im
lehten Jahre wohl 20 Mal und daß auch die Kronprinzeſſin Stephanie
kürzlich in Eſſen geweſen ſei Das unbemerkte Kommen und Abreiſen
der Perſönlichkeiten werde dort ſehr erleichtert durch das Zuſammenliegen
zahlreicher dicht bevölkerter Ortſchaften die überdies mehrere Bahnhöfe
nd geſonderte Polizeiverwaltung haben Seit voriger Woche war die
Trauung des Paares in London unter den höheren Krupp ſchen Beamten
kein Geheimniß mehr um ſo mehr überraſchte das offigiöſe Wiener
Dementi Die Eſſener Behörde hat bei einem Bruder von Frl Husmann
wegen der Heirath ſeiner S er Marie genaue Nachfrage gehalten und
die Meldungen der Aachener Blätter im ganzen Umfange beſtätigt erhalten
Das Paar ſoll ſich auf der Hochzeitsreiſe befinden

Wie die Wiener Neue Freie Preſſe erfährt hatte Rektor Husmann
aus Borbeck etwa vor vierzehn en an einen Bekannten in Wien mit
der Bitte gewendet ihm eine hotographie des Erzherzogs Frazu überſenden und ihm sei edeutet um was es ſg

Aber der Brief blieb liegen da der Adreſſat ſich auf einer Ferien
reiſe befand und ihm die Briefe nicht nzvgeſwie wurden Als er zurück
tie e er bereits einen zweiten Brief des Rektors mit der Auf
genget e Affaire daß die Familie durch einen Schwindler hinter

on Intereſſe ſind noch die nachſtehenden Meldungen Arend der mit
dem Namen des Franz Ferdinand Mißbrauch trieb iſt in

h i n n wohlbekannt Sein Portrait iſtVerbrecheralbum der dortigen alten Arend der dort 1894
erſten Male auftauchte ein gefährlicher Induſtrieritter deren

532 gereien den öſterreichi Behördenr S n wurde umd iederhoit e e We
t8züge denen des rege täuſchend ähnlich ſein

hrt aus zuverläſſiger Quelle
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rr2

geſtört in eine Heilanſtalt gebracht worden ſei Es iſt nicht au
daß man es bei dem Aachener Schwindel mit derſelben Perſon zu thun hat

Kleine Chronik
Gera 18 September Ein Verbrechen Geſtern Abend wurde

in einem Steinbruche bei Langenberg der in den a hren ſtehende
Brauer Kröller auf einem Steinhaufen liegend todt aufgefunden Um
den Hals hatte die Leiche einen Strick der aber nicht n war
Der Kopf zeigte verſchiedene Wunden die anſcheinend durch äge mit
einem ſpitzen Stein beigebracht ſind Der Oberkörper war entblößt der
Rock lag etwa 10 S von der Fundſtelle an einem Strohfeimen an
dem ſich auch eine größere Blutlache ndet Hier ſtak auch das offene
Taſchenmeſſer des ferner lehnte die Schaufel mit der er auf die Arbeit
Veen wollte dort Auch das ſtücktuch befand ſich an dieſer Stelle

ie Todesurſache konnte noch nicht feſtgeſtellt werden

Salzwedel 19 September Ein Gemüthsmenſch Vor
dem Neuen Thor ging es vor drei Tagen Nachmittags luſtig zu Ein
Leierkaſten ſorgte durch liebliche Weiſen für Erheiterung während ge
branntes Waſſer den inneren Menſchen ſtärkte Schließlich brach aber
Streit aus in deſſen Verlauf ein Hausbewohner einen anderen an der
Gurgel packte Letzterer erwiderte den Angriff damit daß er hinter ſich
griff um einen Stock zu faſſen in der Eile und jedenfalls nur aus Ver
ſehen aber ein Beil erwiſchte womit er ſeinem Widerſacher eins vor den
Kopf gab Auf die Vorhaltungen der übrigen Hausbewohnrr über ſeine
That ſoll der Mann mit dem Beil ſich geäußert haben Wenn he dat
nicht verdrägen kann denn ſchall he dat bliewen loaten

Beuthen 19 September Typhusepidemie Da die Epidemie
nicht nachläßt und angenommen werden muß daß das verſeuchte

aſſer der Carſten Centrum Grube trotz aller Warnungen auch zum
Trinken und Kochen nicht blos zu gewerblichen Zwecken und zum
Scheuern u ſ w verwendet wird wird die Waſſerleitung die dieſes
Waſſer bringt abgeſperrt Es werden nur Ausnahmen für die Dampf
keſſelſpeiſung gemacht Die Bewohner ſind jetzt auf das geſunde Waſſer
aus der fiskaliſchen Leitung angewieſen das den Straßenſtändern Kunſt

r entnehmen iſt Die neue Waſſerleitung ſoll zum 1 Januar 1898
ertig ſein

Köln 19 September Verbrechen Jn dem an der Berge
ſtraße belegenen Viernheim wurden zwei Männer verhaftet welche ihr
Ehefrauen zu ermorden verſucht hatten Der eine hatte verſucht ſeine
Frau zu erhängen und die Letztere war bereits bewußtlos aks rechtzeitig
Hilfe erſchien der andere hatte verſucht ſeine Frau in den geheizten Backofen zu ſchieben und als dieſes mißlang mit einem e zu er
ſchießen Beide Verbrecher wurden in das Gefängniß nach Corſch trans
portirt

Oldenburg 19 September Wieder ein Eiſenbahnunglück
Nachts 11 Uhr ſtieß der Güterz ug Nr 370 von Quakenbrück bei der
Einfahrt in den hieſigen Bahnhof auf einen Rangirzug Der v
ſammenſtoß ereignete ſich wenige Meter weſtlich der Huntebrücke ie
vier Fahrbeamten des Güterzuges ſind glücklicherweiſe nur unerheblich
die Lokomotivbeamten überhaupt nicht verletzt Der Packwagen des Güter
zuges iſt zertrümmert beide Maſchinen mehrere Wagen und der Tender
der Güterzugsmaſchine ſind mehr oder weniger beſchädigt Der Tender
wurde von der Brücke auf das linke Hunteufer geworfen und der Pack
wagen von den nachfolgenden Wagen auf den umgeſtürzten Tender ge
ſchoben während der ſonſt im Gleiſe gebliebene Güterzug noch mehrere
Wagenlängen über die Entgleiſungsſtelle weiterlief Der Rangirzug wurde
unter der Wirkung des Gegendampfs und Anpralls mehrere hundert
Meter zurückgeſchoben Ueber die Urſachen des Zuſammenſtoßes iſt ein
ſicheres Urtheil noch nicht zu gewinnen Die Ausſagen der Betheiligten
widerſprechen ſich in Bezug auf die Hauptfrage der Signalgebung

München 19 September Ueberfahren Die Münchener
Neueſten Nachrichten melden aus Freiſing Geſtern wurde bei dem
Bahnübergange am Kirchdamme die Frau eines Stationstagelöhners
fowie ihr dreijähriges Töchterchen und eine 57 Jahre alte Tage
löhnerin von dem von Landshut kommenden Schnellzuge Nr 84 über
fahren und ſofort getödtet

Regensburg 19 September Raſches Elternglück Hier
fand am Freitag Nachmittags 4 Uhr eine Trauung vor dem Standes
amte ſtatt Um 41 Uhr ſtand das Brautpaar vor dem Altar um
5 Uhr begann das Hochzeitsmahl und um 61 Uhr erfreute die Braut
den Bräutigam mit einem kleinen Erdenbürger worüber der junge
Vater hoch erfreut geweſen ſein ſoll

Freiburg Baden 19 September Brandkataſtrophe
Geſtern früh brach in einem Geſchäftshauſe Feuer aus welches ſo raſch
um ſich griff daß die Bewohner in große Gefahr geriethen Zwei weib
liche Perſonen ſprangen herab die eine eine Dienſtmagd war ſofort
todt die andere wurde ſchwer verletzt Eine Frau iſt erſtickt eine
ſchwer kranke Frau konnte nur mit Mühe gerettet werden Das Haus
iſt vollſtändig niedergebrannt

Strafß burg 19 September Erdſtöße Vorgeſtern waren in
Straßburg Schiltigheim Biſchheim und Hoehnheim ſtarke Erdſtöße zu
verſpüren Sie wiederholten ſich dreimal kurz vor 12 Uhr Vormittags
Nachmittags 15 und 15 Uhr Die Stöße waren ſo heftig daß in
zahlreichen Häuſern die Thüren aufſprangen Das in der Nähe der Uni
verſität gelegene Gebäude der Landesverſicherungsanſtalt erlitt am Sockel
und Kellergewölbe drei Riſſe

Rom 19 September Mord aus Eiferſucht Angela
Moroni ein ebenſo ſchönes wie leichtfertiges Mädchen war mit einem
Spezereiwaarenhändler Namens Verdecchia verlobt Nichtsdeſtoweniger
traf ſie ſich täglich mit einem jungen Kaufmann der bei ihrem Haus
wirthe angeſtellt war zu einer Schäferſtunde Verdecchia der durch Zu
fall von der Untreue ſeiner Braut Kenntniß erhalten ſtellte Pietro Piperno
ſeinen Rivalen zur Rede Bei dieſer Auseinanderſetzung nun erzählte
Piperno dem betrogenen Bräutigam daß ſeine Braut mit ihm nicht allein
ihren Treueid gebrochen habe der Meiſtbegünſtigte des charakterloſen
Mädchens wäre ein gewiſſer Enrico Mangiarelli mit dem ſie ſich all
nächtlich zur feſtgeſetzten Stunde träfe Die beiden Betrogenen verſöhnten
ſich darauf und begaben ſich zu einem Glaſe Wein bei dem ſie einen
Racheplan beſprachen Als Mangiarelli Nachts nichts ahnend von ſeiner
Geliebten kam traten ihm die beiden Männer in dem Hausflur ſeines
Wohnhauſes in der Via Calamatta mit Revolvern entgegen und jeder
feuerte einen Schuß auf ihn ab Mangiarelli ſtieß einen Schrei aus und
ſank ſchwer getroffen zu Boden Er hatte jedoch noch Kraft genug einen
Revolver zu ziehen und auf ſeine Angreifer einen Schuß abzugeben DieKugel traf Piperno in die Bruſt Man iarelli verſtarb gleich nach ſeiner

Einlieferung ins Hospital Angela Moroni wurde kurz nach der
That vernommen Bei ihrer Vernehmung erklärte das Mädchen daß ſie
ſich freue frei zu ſein um ihren geliebten Luigi den vierten Geliebten

endlich heirathen zu können
Florenz 19 September Succis Begräbniß d h ſeine

bereits angekündigte Einmauerung in eine Zelle im Café Savonarola
hierſelbſt hat ſtattgefunden Vorher nahm der Hungerkünſtler mit
mehreren Freunden ein ſplendides Mahl ein Der Champagner floß inStrömen aber in die munteren Reden miſchten ſich Grabchgeranten

und als es lebhafter wurde floß das rotbe Blut des Chianti
Weines über die Tafel Um 4 Uhr wurde Succi gewogen 144 Pfund

und dann ſtieg er in ſein Höhle die alsbald vermauert wurde Das
Grab iſt ein Zimmerchen worin ſich alles Nothwendige befindet Luft

ſtrömt e breite Oeffnungen ein Licht durch Fenſter u iſt der Raum
ſo feſt verſchloſſen daß der Begrabene nur durch Telephon mit der

rn verkehren kann Er hat Bücher und Papiere außerdem eine
Bibel in der er gern lieſt Im Ganzen iſt der Unterſchied des Be
grabenſeins nicht groß gegen die früheren Faſten aber die Spekulation
erwies ſich als richtig denn ganz Florenz war auf den Beinen um Succi
ins Grab ſteigen zu ſehen

w 106 tember Ein Familiendrama Der Pariſer
ller Oalſeme feuerie an der Bahre ſeines Enkels einen Revolver

ſchuß auf ſeinen Schwiegerſohn den Architekten Parent ab und ver
wundete ihn am Arme rent war in das Haus ſeiner von ihm
geſchiedenen Frau gekommen um am Sarge des vierjährigen Söhnchens
einen Kranz niederzulegen Zwiſchen Parent und Dalſeme entſtand ein
Wortwechſel und als Erſterer eine beleidigende Bemerkung über ſeine

vor eigen Jahren in Paris eine Perſönlichkeit aufgetaucht ſei die Gattin machte gari der greiſe Schriftſteller einen auf dem Tiſcheſegenden Revolver Parent iſt leicht verletzt

neralAnzeiger für Halle n

ſich Erzherzog Ferdinand nannte aber von der Pariſer Behörde da

rer 3 a Se e

nd den Saalkfr is
Vordeaux 19 September a in aufregendes n

an der Küſte des Cotentin bei Plneuf ſtattgefunden S
Namens GCseile Duchene hatte ſich beim Baden zu weät errs hiuaus

t Unerfahren wie ſie war gerieth ſte bald im r
und ſchrie aus Leibeskräften um Hälte Ein Profeſſor des

i Grheung r n ezur inm ſtürzte ſich ſofort ohne ſeine KeiderC e nach be h den Wahrſcheinlich wollte
dieſe an ihm feſtklammern und lähmte ſomit ſeine B en denn
Beide verſchwanden pfötzlich unter den ziemlich h den Wellen

F g 19 September Andree s Ballon du
woje Wremja bezweifelt daß das Luftſchiff Andrees die Reiſe u
dem Orte Autgziferowskoje wo wie am 14 d M ein Luſtſchhen worden in 64 Tagen en ken Das Blatt dem

ramm von Krasnorfask das Ail eher Slaubenſchenken wenn wäre daß Andree zu Fuß ar
erreicht habe Das Blatt fügt hinzu Der k Jeniſſeisk iſt ein kaltesges vand un Norden des Gonrerneente Jentfſeiel Nog
nördlicher jeuſeits des Polarkreiſes liegt nur das Gebiet Turuchansk in
welchem unter 72 Grad nördkicher Breite die nördlichſte Anſiedekung
Tolſtyi Noß liegt Antziferowskoje muß viel füdlicher liegen

London 19 September Orkanſchäden Nach einer tn
eingegangenen Drahtmeldung aus Galveſton hat der Orkan am 12 d
bedeutenden Schaden verurſacht u a dürfte die deutſche Bark Ceres
vollſtändig wrack werden Dieſelbe Agentur meldet daß die Dampfer

Ebro aus Shields und Annona aus Hull vorgeſtern frith etwa
17 Meilen von Spurn Head zufammenſtießen und doß die Annona
darauf unterging wobei der Koch die Stewards und ein Matroſe er
tranken

Taſchkent 19 September Erdbeben Vorgeſtern Abend 8
8 Min wurde hier ein Erdbeben verſpürt Die Uhren blieben ſtehen die
Glocken ertönten von ſelbſt und die Bevölkerung gerieth in Beſtürzung
Das Erdbeben wurde um 8 Uhr auch in Samarkand wahrgenommen
Geſtern Abend 10 Uhr wurde ein neuer Erdſtoß verſpürt der C
weniger lang andauernd aber ebenſo ſtark war wie der erſte Das
beben wurde in ganz Turkeſtan fogar in Kaſalinsk Petrowsk und Aleran
drowk verſpürt beſonders in Taſchkent Samarkand und UraTiube Mehrere
Baudenkmäler des Alterthums ſind beſchädi t in Samarkand iſt der
marmorne Triumphbogen der Medreſſe der BibiChanum eingeſtürzt

Vermiſchtes
Ruſſiſche Küche Was mögen wohl unſere deutſchen Matroſen

die den Kaiſer auf der Fahrt nach Rußland begleitet haben zur ruſſiſchen
Küche geſagt haben Der Ruſſe hat unter allen Völkern Europas die
meiſten und ausgeprägteſten Nationalgerichte die von Hoch und Vieder
im ganzen weiten Reich dem Fremden im Lande der un änkteſten
Gaſtſreundſchaft mit beſonderer Vorliebe vorgeſeht werden Sie ſind
verſchieden in jeder Jahreszeit ja in altruſſiſchen Familien in jeder Woche
Auch das Eindringen der franzöſiſchen Küche hat fie nicht zu beſeitigen
vermocht und in den Paläſten der Reichen hat der ruſſiſche Koch
dem franzöſiſchen durchaus ſeine Stellung behauptet Die Sommerfuppe
natürlich kalt genoſſen iſt die Botwinnje der unſere Landsleute iß
nicht entgangen ſind Wenn unſere Hausfrauen Luſt und Muth haben
ſollten ſie für ihre Tafel einzuführen ſo geben wir ihnen hier das e

Man reinigt wäſcht und kocht Sauerampfer in Salzwaſſer auf veibt
ihn durch ein Sieb fügt in Waſſer gekochten und feingehackten Spinatin Würfel geſchnittene Surlen Dill Zwiebel Grünwerk Salz feinen
Zucker oder Zuckerſyrup hinzu verdünnt dies mit mouſſirenden Kwas und
legt Eisſtückchen hinein Verſchönern und verfeinern kann man dieſe köſt
liche Suppe noch durch Stückchen von Lachsforelle oder Sterlett und
durch einen Schuß Wein oder Champagner Der Kwas iſt ein leichtes
Bier gewöhnlich aus Roggen und Buchweizenmehl mit den verſchiedenſten
Zuſätzen von Honig Citronen u ſ w Am nächſten kommt ihm unſer
einfaches Braunbier Es iſt rathſam vorher und nachher ein Schnäpschen
zu trinken Ein Heilmittel gegen die Cholera iſt die Suppe nicht
ebenſo wenig empfiehlt es ſich ſie mit nüchternem Magen zu genießen
auch wenn dieſer ſonſt derben Anſprüchen gewachſen iſt Daß ſie
aber vorzüglich ſchmeckt hat noch Niemand in Abrede geſtellt der ſie ge
koſtet hat

Aus dem Geſchäftsderkehr
Eine geniale Neuheit für DamenTaillen Von den William

Prym ſchen Werken Stolberg Rhld welche in den letzten Jahren zur
praktiſchen Vervollkommnung der Damen Toilette bereits viel beigetragen
haben wird wiederum eine äußerſt geniale Neuheit gebracht welche ſpeziell
auf den Sitz der Taille von großem Einfluß ſein wird Dieſelbe beſteht
aus den Prym ſchen PatentTaillenVerſchlüſſen und dürften einige Vor
züge derſelben von unſeren Leſerinnen gewiß mit Intereſſe aufgenommen
werden In erſter Linie kommen dieſelben den DamenSchneiderAteliers
und den Schneiderinnen im Allgemeinen zu Statten indem der difficile
Punkt des Einnähens einzelner Haken und Augen wodurch oft eine noch
ſo ſchön gearbeitete Taille doch nicht recht ſitzen will überwunden iſt Es
iſt nicht ein einziger Verſchluß von welchem wir ſprechen im Gegentheil
jede Toilette ſei es für Salon Ballſaal Straße oder Sport iſt einzeln
berückſichtigt worden Alle jedoch haben den großen Vortheil daß ſie nur
aus einem Stück gebildet ſind und durch das leichte und korrekte Ein
nähen einen tadelloſen Sitz der Taillen verbürgen So hat der Prinzeß
Verſchluß welcher ſpeziell für SalonToiletten und ſeidene Blouſen an
efertigt iſt den Vortheil daß er die Toilette nicht unnöthig beſchwert
ark macht oder aufträgt derſelbe verleiht vielmehr dem oſtüm einen

wunderbaren Sitz wird jeder auch noch ſo nervöſen Dame willkommen
ſein da er ſanft und leicht ſchließt ſich aber nie von ſelbſt öffnen kann
wodurch alſo das oft ſo peinliche Offenſtehen der Taille ganz vermieden
wird Für tailor made dresses oder hochfeine Schneiderkleider wobei
es auf möglichſt ſtraff gezogene Nähte ankommt und für decolletirte Toiletten iſt der WietorltVerſhlug beſtimmt Derſelbe erſetzt nicht nur die

einzelnen Haken und Augen ſondern auch das bisherige Fiſchbein und
Stahlſtäbe und kann bei decolletirten Toiletten beliebig verkürzt werden
Ein feinerer und dabei praktiſcherer Verſchluß iſt wohl kaum denkbar
Auch für Taillen welche auf dem Rücken geſchloſſen werden iſt eine ganz
neue Erfindung geſchaffen worden Achtzehn Paar aus einem einzigenStück alerfeinſten AlluminiumBronceDraht hergeſtellte Haken und Augen

welche ſehr elaſtiſch federleicht und kaum fühlbar ſind verleihen der Taille
einen geradezu wunderbaren Effekt Auch Straßen und Sport Koſtümen
wie im Allgemeinen Toiletten aus ſchwerem Stoff iſt ſchließlich in wohl
durchdachter Weiſe Rechnung getragen worden Hierfür eignen ſich die
Prym ſchen Blitzfeder Reform und Gladiator Verſchlüſſe in ganz

vorzüglicher ws ſ ye r e d Fern 25eben in hygieniſcher Hinſicht ahſo fehr zu empfehlen find nebenbei ageradezu unverwüſtlich feſt und dauerhaft ſind dabei ſich gleichfalls ſanſt

und leicht ſchließen laſſen aber nie von ſelbſt öffnen können r glauben
erne daß dieſe Neuerung epochemachend für die Kleidung des ſchöneren
eſchlechts ſein wird daß dieſelbe in vollendetſter Ausführung dem

Publikum übergeben wird dafür bürgt die altrenommirte Firma der
William Prym Werke

Die H C W Patentanwälte n durchSeine Excellenz den königlich ungariſchen HandelsminiſterDaniel mit vet Vertretung des ungariſchen Handelsmuſeums betraut

worden Das ungariſche Handelsmuſeunm iſt eine ſtaatliche Anſtakt deren
Aufgabe darin beſteht den Außenhandel Ungarns zu fördern und all den
jenigen Firmen che in r Niederlaſſungen errichten wollen mit
Auskünften zu dienen Die a H W Pataky erbietet nun zur
koſtenfreien amtlichen Auskunft in allen oben erwähnten Angelegenheiten

Der Weg zum Reichthum betitelt ſich ein 100 Seiten Karken
Büchlein M v Kronegg s daſſelbe fahrt uns weder nach Monaco noch
nach Kalifornien noch nach den Goldminen und Diamantfeldern Afrtkas
ſondern zeigt uns in der denkbar einfachſten und klarſten Weiſe wie Jeder
mann ohne ſpezielle Kenntniſſe in verhältnißmäßig kurzer Zeit roßeSummen verdienen kann Das vorzügliche billige Buch das ſanen Titel e

mit Recht verdient darf Jedermann auch wenn er nur über beſcheidene
Mittel vertagt wärmſtens empfohlen werden Gegen 70 in Brief

arken erfo t ortofrei d ls Dſhioſſen durch t Slahantlen Siecn r W ver
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guma Gustav Gondrom a Solingen
ſendet d Sende dieſer Annonce portofrei auf

Tage u Probe K

1 Taſchenmeſfer Nr 526 le wie gagnung mit echt Hirſchhornheft

2 Klingen aus beſtem Stahl geſchmiedet und Korkzieher ſehr ſolide und dauer
haft gearbeitet zum Preiſe von Mark 1,30 Unterzeichneter verpflichtet ſichinnerhalb obiger Zeit vorſtehenden Betra einzuſenden oder das Meſſer un
frankirt zurückzuſchicken Freimarken aller da

Umſonſt und portofrei verſende an Jedermann meinen reichhaltig iluſtr

Prachtkatalog über ſämmtliche Solinger Stahlwagren wie
Taſchenmeſſer Raſirmeſſer Tiſchmeſſer und Gabeln und Scheeren ferner Feld
ſtecher Fernrohre perngücker rc in allen Preislagen

Mehr wie ein Stück wird nur per Nachnahme verſandt

Riſico ausgeſchloſſen
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X nd Kurzwaaron Handlungen

au Cigarren an
Der aussergewöhnliche Beifall den unsere nachstehend aufgeführten

rren Sorten allgemein gefunden haben beweist uns dass wir mit denaksmischungen die Gesehmacksrichtung weiter Raucherkreise getroffen

haben Wir empfehlen dieselben allen Rauchern denen daran gelegen ist

mneeis Preise u zu Lanfon

e h t

100 Stae e 50

ehe r
Marne Goldonkel Ak 2,80 Casino Nr 19 Mk 4

J Marke Tip Top v 3 dieselbe 300 Stück freo 11
Mi Flor sehr belieht 3,30 Imperio Brasil 1,50Marke bipioma 3,50 Mexicanos 5
Marke Manilla 3,50 Paria de St Felix 5,50dieselbe 300 Stck freo 10,00 Gazetta ff Mexico 6
Denjenigen Rauchern die keinerlei Werth auf das Aeussere einerOigarre legen sondern lediglich auf Qualität sehen empfehlen wir unsere

nachstehenden

Ausschuss Sorten
welche ca 250 billiger als die rein sortirten Farben sind
Aussohues Nr 60 X ,50 Sumatra Felix unsort Mk 4,50
Aussohuss S 68,80 Mexico Ausscohuss
Aueschuss S II m 20 95er uns Havanna

z zu Mk 1,50 per 100 Stüok hiervon 500 StückCigarilios Mk 7 franco Ferner 100 Stück zu Ak 2
2,50 3,30 4,50

Aucgführliche Preislieten versenden wir auf Wunsoh
Versand nicht unter 100 Stück von einer Sorte gegen Nachnahme von

800 Stück an portofrei Bei 1000 Stuek 50 RabattHioht Zusagendes nehmen wir auf uns üosten zurüek
zu 70 Pfg 1 20 1,50 2 2,40 3Cigaretten per 100 Stück mit oder ohne AMunädstück

von 1000 Stück an franco

Rauscher Fabisch Berlin W
Lieferant zahlreich Offigier Casinos Friedrichstr 94 Hof Port 8Militär Cantinen Beamten Vereine gegenüber Central Hotel

r Vor theilhafteste Bezugsquelle für Gastwirthel
Möbelfuhren jeder Art beſorgt billig Fute Betten zu verleihen
M Aib Lange Schillerſtr 37 M Berbig Spiegelſtr 13 I

Rekrufen KosſrerTorniſter Spielwaaren Lampen r SleWwendenttgs
C billigſt e Wieberbortänſern Rabatt
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V Alles unter Garantie
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Bau Steinmetz TiſchlerMaſchinenbau Werkmeiſterſchule
4 bezw 3 Sem Landbanufachſchule
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